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__ Salle, Mittwody den 21. Juni 1916

28. Sabtgang

der Cturmiouf unjerer Srupben im Diten.

Der heutige Vericht der deutjdhen Heevesleitung.

Oberlentnant Jmmelmann
(T.U) Dresden, 21. Juni. Hier ijt die Nad-
ridjt cingetroffen, bafs der befannte Fliegerober-
Teutnant muelmann vor cinigen Tagen ab.
geftiirst nnh geftorben ift.

Giner der erfolgreiditen Beberrider per Quft, Ober.
Teutnant mmelmann, um teffen Qeben oft jdon
Taufende ded bdeutjcen Volfe3 bangten, Hat nunmehr
nady eciner furzen, aber iiberaus erfolggetronten Sol-
batcnhu'!mlm ben Heldentod fiird Baterland gefunbdern.
Qn tihnen Kampf- und Crhunbdbungsfliigen Hat er im
SQaufe bon nod) nidht gan; swanzig Monaten fiinfzehn
feindlidhe Flugseuge sum Wbjturs gebracht, und
ungewdhnlihe Ghrungen lohnten feimen Heldenmut.
Sdon im November 1914 mit dem Eifernen Kren; 2. KL
Sgeseichuet, exbielt er etwa ein Jahr fpiter bad Ciferne
Sereu; 1. flaffe und um die leste Jahreswende ten Ovden
Pour fe Mérite. Der oberite RKriegdherr peidmete ifhn
im pergangenen Mirs mit einem fiberaus anerfennenden
Handjdhreiben aud und begliihwiinjdhte ihn su feinen
Zaten, die dbem Nomen ded SedBumdsmwansigiibhrigen
ein bauernded Gedichmid fidhern.

Jmmelmann war ein Typ, ebenjo wie Boelde, der o,
oft mit ihm sufammen Genannte, einer ifjt: ber Topus
be3 Quftjdgers, bex fidh in dber Quijt jo wobl fibIt wie der
©diige im griinen Rod euf der Erbe. Wufte er ten
Gegner in der Nabe, dbann fpannten fidh), wie ein Be-
fucher bes jest Berftorbemen unlingjt fdilberte, in
Smmelmann alle Fibern su der einen Willendtat, Jagh
anf ben Feind su madben, ibn s vernidhten. €3 war
Elnu[emgvd)et ®runbdias in der Suftfriegfitbrung, mad
iber tihne Flieger mit nie verfagendem Uuge, mit rubig
Beredhnendem Wagen ausfiihrie; e3 war die Jiebe bded
Qdgers su feiner Waffe. Beobadbter feiner Flitge jdhils
ibern, wie Ymmelmann fid in rafentem Gleitflug auf
ben @egner jtiirate und ihn ausd furser Entfernung durd
Mafdinengewehrieuer su vernidhten fudite. Die Gng-
Tanber, die {ih Bei aller Hahoerblendung dodh der An-
ertennung fo boben Muted nidyt entziehen Tonnten,
nannten ifn den ,Wbler von Qille”, den ,Ueberhabidi”,
aunb war ein englifder Flieger befiegt, fo recdhnete er e3
fid sur Ghre, von Immelmann oder Boelde befiegt su
fein. Qebt Dat ben einen ber beiben ber Tod ereilt,
bem er Hunbertmal in8 Uuge fah; aber fein Geift lebt
meiter in unferem audgeseichneten Fliegerforps, in deffen
nod) jungen Rubmedannalen der Name Jmmelmanna
al8 eine8 leuchtenden Borbildes auf immer erglingen
ird,

Mag I wurbe am 21. September 1890 in
Dredben geboren. Nady Wblegung bded Ubiturienten-
ezamend trat er in bas Cifenbahnregiment Nr, 1 in
Berlin ein, wo er jebodh nur furze Beit verblieh, sur
Rejerve itberging unt fid tedhnijden Studbien widmete.
uf den Hodidulen in D en und Da ftudierte
er Mafdinenbau, bi3 er bei Uusbrud) bed Krieged su
feinem aften Regiment suriidlehrte, bad ihn Miite
Uuguijt ifnrid) einjtellte. JIm November 1914
mnc er jur Fliegertruppe ang , wo er fidh) bald

1

. a. " meld

Budjed iib;

en Jlieger bej d)

d) vor eimigen Tagen

L.H\.H lingeren_ Brief,
) h: h

n‘ur-

vollig erhaltenen ’\x‘bre'

Bldtter geben ibrem tiefen
tragifhen Tod eined der erfolg-
beg bentiden Deeres, bes Obere

sofifd

(B, T B) Grofes Hauptqg
Wejtlider Kriegdidaunplag: Anj verjdichenen Stellen der "hcn
en Grenge und der Oife herridite rege Titigleit im Arfilleries und M

nartier, 21 Juni.
t gwijden der bclruid)-irun-
fowie im F

Bei Patrouillenunternehmungen in Gegend von Berry-au-Bac und bei Frapelle (ftlich von St Did)

wurben jranjifijde Giefangene eingebradyt.

einer
Lanbu

itoge

Smorgon) und beiderieitd von Strewo Batten guten Griolg.
rufiijdhe Stellungen iberrannt.
werfer erbeutet.
Die Bahubije Jalefin nny Vlolodetidhino wurden bon dentidhen Jliegergeidhivadern angeqriifen.
Heeresgruppe des Gencralicldmaridalls Pringen Reopold von Bayern.
Deeresgruppe des Generald v. Linjingen: Bei Grugiathn (wejtlid) von Kolti) wurden iiber den Styr
vorgegangene ruffiide Krijte dburd) Glagenjto juriidgeworfen. Feindlide Anarific wurden abgewicfen.

wejtlid) bon Luck jepte der Glegner unjerem Vordringen ftarfen Wiberftand entgeqen.
Fluf. Hier und bei Grugiatyn biigten die Ruffen etwa 1000 Gejangene ein. Andh fiidlidh) per
Wwirtd,

Gin englijdies Jlugsenq ftiivste bei Puifienr (mordmweftlih von By

ber Imfaffen ijt tot. Ein fransdiijdhes Fingzeng Wurde bei Semnat (nordftii
mq gejwungen, die JInjafien find gefangen genow men,
Deftlider Rriegsidauplas: Heeredgrubde des G i

in unferem b

ab,
) von Ront-i-Moufion) sur

30 Hindenburg Bor.

unjerer Truppen nordweitlidh und fitdlidh) von Diinaburg, in Gegend von

3 fiud ftber 200 Gefangene gemadyt, fowie Ma
Die blutigen Verlufte desd Jeinded waren jdiver.

Bei den Truppen bed Generals Girafen v. Bo ¢ hmer Ieine BVeranderung.
Baltan-Sriegdidauplap: Reine wejentliden Creignifie.

Dubatowta (norddftlidy von
Jn Gegend von Dubatowla wurden mehrere

idyinengewehre und Minen.
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fragen biniweg su Hauje Hefeelen.

Sperrung englifher Hafen.

(. T. B) Berlin, 20. Juni Wir werden vor yua
ftandiger Stelle bavauf aufmerfiam gemadst, daf vome
feinblihen Auslande aud immer wiecber die Nadridt
berbreitet mwird, bah nad der Seefidladf
vpor bem Slagerral bie bemtiden Rriegbifenm,
indbefonbere Wilbelm8haven, gegen jeben BVerlebr ges
fperrt worben feien. Diefe Behauptung it vblig aud
ber Quft gegriffen und foll neben anderen BVerfudier
nur bapu bienen, der deutihen RFlotte Berlufte anpud
bi r‘) en, welde fie nidht erlitten bat.

n baben die Gnaldnder Yarmouth feit demt
r bie neutrale Shiffabrt gefperrt, bie inneren
geplie bed Hafend bon New Caftle am 1. Juni
bon allen Handeldidiffen gerdumt und den Hafen vor
Oull vdllig aud fiirenglifdhe SHiffe aeiperets
ba bort mit allen Mitteln an der Reparatur von engs
lifjhen Rriegsdhiffen gearbeitet wird.

U-Boot - BVeute im Mittelmeer.

Mailand, 20. Juni. Wie ,Corriere della Seru’
meldet, Batte ber bor San Remo von einem feindlidhen
nterfechoot verfentte englifdhe Dampier ,Gaffa*
6000 Tonnen Steinfoblen an Bord: die 32 RKipfe ftarke
Befapung bat ficdh gerettet. Wn bemfelben 16. Jumi hat
ein llnterfeeboot ben italienifdhen Segler ,Dolmetta”,
von P aurigio nady J3dia, verfentt, befjen Kapi
tin ersdblt, er habe wenige Seemeilen von San Remo
einen hen Sdoner und eine italieniiche
Brigg r‘rhﬂm fehen, beren Befabungen fich gerettet
i Am en end griff [be U-Boot den

) Genua bejtimmten enalifdhen Soblend
oore” an, ber jedodh) jdhof und dad Unteri
d Seftri Levante befagen,

ie italienijche Briga ,An
iden Sap verfenft, ibre ¢
Sealer ,Nuova Carolina gere

g aber pon dem

Ghrijtiania, 20. \u'u
waxrtige Amt
Berlin mit,

no
geftellt
ergeben haben,

a pus 1‘ fe

‘Ilrbalx«mmhc q
fer verfenft worben fe
Lonbdon, 21 Juni. LUoyd3 meldet: Der Dampier
Beady’ (4718 Tonnen), der franjdfijdie Dampier
#Olga” (3129 Tonnen) und der italienijde Dampjer
Roviga“ (3360 Tonnen) find verjentt worben.

Stopenbagen, 20. Juni. Nadh einer
“v'm m durdh bad Seeverhir feft
y b :wa erung bed O

tpferd ,Ems" bei Falfenberg auf jdhy
qebiet durd) ein'rufiifdes Unterieeboot cr-
olgte.

Stodholmer

mu\nd\t ﬁnrntml Mag

empor, Taujende jdoren fidh wie
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Amiterdbam, 21. Juni. Wie aus Sondon ges
meldet wird, ruht jeit Jreitag in Jrland auf den
Dauptitreden bder gefamte Gn[‘tnbnhu-
berfehr, ba nene Wnruben audgebroden find
und Anjdldge gegen bie Qxlmbnhnen veriibt Wwurden.

tuppen, dic bon Belfajt mit der Eijenbabn fiide
nmrM Dejordert werden jollten, (fehrten nady furger

Beit suriid, dba bie Strede nn||d)cr war, fie
wuthen dann anj Dampfer verlaben. Die irijden
x>uun jind and) gum groften Teil gefdlofjen.
Jeder Verlehr mit Jrland ift nnterbroden. Jn Bele
fait herricht grohe Wujregung unter den Sole
baten Wegen der ‘Jlnrhndn non mesen Nnffianden in
mehreren Orten.  In Dublin wurde bad Gea
janqnis von ben njitanvijdhen dberumpelt
und die Gejangenen befreit. Von c-lgllither
r alle Aujtvengungen gemad, b

= .
Diefe qud; wﬂenb:u muf un

3l Tatjadjen gu veridlciern,



Giir den Crnft der Lage ift 8
toie bie ,Times" melbet, wegen der \ﬂi en
e n n[ fde abine

ige
eudhtet

(W, T. m Rotterbam, 20, Juni. Der ,Nieuwe
Rotterbamicde Courant” mefbet aud London, bal
fidy_der, ﬂhgelunq b:: inh{l'c %rnge unerivartet
Shmwierigleiten eg gelegt Baben.

Times" Dberidyten, bah uuae nnwn‘lftn

Mini ftexr mit ben Bnt[dﬂﬂg:n
{ebr ungujrichen jeien. Long btt Hiibrer h!titr
Bewegun
Times sufolge, bavon nu!gcbe, ah bad Rabinett ald
Ganged fiir den Berjshnungdplan nidt verantwortlidy
fei und bap bie Megner von Homerule im Kabinett
cine fofortige Beilegung ber irijden Frage niemals
als im 31\&\:”: ber innern unb der Reichspolitil be-
trachtet  baben. Der politijde Mitarbeiter bder
HZimed” erfldrt fidh entichieben gegen biefen Werjudy,
die Verbandlungen su vereiteln. Seiner Meinung
nach wire pwar der !Rudtnn Qandbownesd,
der ftetd enge Weaiebungen pu ben fiidirijhem llnmm-
ften_gebabt babe, begreijlich, e8 ware aber nidt ein-
auiehen, marum bie anbuen Smu?lltbtr bed Rabinetts,
naddem fie fih erft in die Grlldrung bes Premier
minijterd vom 25. MMai gefiigt batten, jebt einen ent-
gmengmh(cn QHVS fteuern jollen. Die offentliche
l)‘cm\mg ln (J_ruglnnb fei yu neunyig ‘Ltn%enl
ten ABquithd gemwefen, weil diefer
n er bie Regelung der irijden Jrage al3
X und Reidhdinterejfe betrachte,
de]n Weinung boffe_nod) immer, dak
einungdveridicdenbeiten im Kabinett den Aus-

nidht in ®efabr bringen wiirden.

Jm iibrigen wxi;m fidhy ble :nlgmd)e Preffe iiber bic
Sage wenig hojfnung Ehenfo wie in den
K T unmm[ﬂidvtn llthcrInuc ber Wiberftand

innen auch die Gruppen unter dben Nationalis
ften, die feinen Ausidlub der (‘kn'uﬁuncn und Ulfter
?ugchv‘un wollen, an Starie. Die norblichen Nationali-
ten, bdie feinen Audjchluh ber Grafidhaft Nljter
fidliden_ Mationaliften driden ibre Colidaritdt mit
ibren norblidjen Britbern aus. Unter folden Bor-
dngen ift natiivlid) fhwer an ein LHfung ded Kon-
lifted su glauben.

met Flugangriff auf BVarveleDuc.
Biiridy, 20. Juni. Gin Veridyt der ,Neuen Jiivcer
Beitung” meldet nadh dem Bulletin Meufien itber ben
Q)uud} beutidher Hlieger in Bar-le-Due, bak diefer
Dauptort des Departements [dhwer heimgefudt
worden fei. 58 Perfonen feien getBtet und 80 ver-
wunbdet worden, In Ligny-en-Barroid feien pwei Per-
“fonen getdtet worben.

Die neuen italienifdhen nterftaats:
fetretdrve.

(W. T. B) Rom, 21. Juni. Nady dem ,Biornale
H'Jtalia” wurde bdie rnbnulnne Qifte dber lntere
ftaat8felretdre jept jeftgeitellt. Nad bmenhnl
witd w. a. Daniele Unterftaatdielretar fiir die Fis
namen, Borjiavelli fitv Audwartiges, Dallolio
fiir Munition, Alieri fiir ben Krieg und Batta-
alieri fiiv bie Marine,

Wie bdie Stalienet nbefreiene,

. Der ,Beiter Lloyd" beridtet: Eﬁunbgd)\m (Jtoncegno)
im Trentine batte fajt ein Jahr lang bad awerfele
bajte  ®liid, die italienijhen ,Befreier” in feinen
Manern au ‘be herbergen. Dann fam bie Offenfive ber
ofterveichiidy-ungarijden v-unpcn — bie Ataliener

n qus Rundidein fliidten, und dexr Sieger jog in
die Stadt ein, Ein uunmdydy ungnrud}e: Difisier, der
alg L.unn'cn'nrfer einer Truppe al8 einer der erften
in der Stadt llmid)uu balten Yonnte, bejchreibt feine
[$8afrnehmungen in folgender Weije:

Das Grand Hotel in Rundicgein, in bem idh file mein
Storunando Quartier madite, jeugt gevabesu von Bers
wiiftung8orgien. ©8 pab feine verfpercte Tiir, die
nidit erbrodhen, fein Bimmer, daé nidht durd) menfdlidhen Kot
befubelt gewefen wive. Alle Wafdbeden, friige, Cimer uftv.,
ja fogar mande Schublaben warven bierbon angefiilit. Die
grofien Gefellidaftsriume ded Hoteld {dheinen als Stall bes
nupt worben au fein. [Faft alle grofen Wanbdibviegel waven,
toie au$ bem RNidhtvorbandeniein bon Shuplantlen mit Siders
Beit fejtgeftelit werben famm, in mutwilliger Weife von ben

Jtalienern gevtritmmert worden. Andh der Rart glidy einem
M haufen.  Jn den Gangen ded Hoteld war Unrat und audy
fonftiger Schmup derart angebiuft, daf fie faft unpaffierbax
woaren. G2 ginge gu teit, alle mutwilligen Befdidigungen,
toie fildweifes Hevausfdneiden von Tepbiden und MBbels
iiberai bon i

von Nobeln ju Brennmaterial, Jerftirung von Klavieven
burd) Ausveifen von Saiten und Taften ujw. aufzuaihlen.
Qedenfalls aber feht feft, dafh die Jtaliemer bicfed Jerftis
rungéwert infolge {hred rafdhen Abmarfded Feinedwegd tm
Teten Moment begonnen Haben Ponnten, fonbern in biefem
| @dmuty und Unrat wodienlang gebauft haben miiffen. Guds
lid) modte i) wodh Bemerlen, Dafh aud) @puren bon
Rliinderungen waren, baf

aud) Rivdengerite, Qeuditer, RKirdjenliifter und Meglichen
in Paufen aujammengetragen warven, und daf offendar nur

cin, die bem yohnibécn Mitarbeiter ber &M

Fiir Halle #hd Die Droviny Sames

Qtaliener bic Mitnahme hletn
Gegenftinde vereitelte, Aud) ble Rirche felbf bot ein Bild
gemeinfter Bu-nnlnu. Die Pfeifen ber Orgel

waven eingeln
meumnbtl aud ben nbu&m Stijten gegerrt. Jcdh Yamn
nuv wiederholen, Baj ble von ben fofaten angeridjteten Vers
tititungen, welde id) gefeben Habe, lange nidt an bas er:
RannImr! ber suume: Beranreidien.

der Sieroerbannsorud oy auf Griedenland,

Der unerborte Drud bed Bierverbanded auf Grie-
thenland ideint nunmehr eine Wirfung audzuldien, die
eitend ber ﬂllluenu faum Derumm worden jein but{t{;

ber fdjleunige Miicdaug bder

unbh en Qdanbern itugnmaéeu besitglich

s Robito ©ie werben
‘d)[ui;[u{; ein gemeinfamed e pitem und eine Bereine
eitlidung ber Gcfebgebang vorbereiten in bejug auf
bultnte,nzinbnimurkn, Gi:b bes (Mnrﬂdnl unbd
inftlerifden Cigentums o,

Sapand Getvalipolitit in China.
Sapan verfolgt feine Gewaltpolitit in Gbln mit
bebarrlider Sonjequeny weiter, Wiﬁbm im-
ierung be8 Mifabo vor furzem Truppen n

ng und ix:ntfun [anbt atte, fmb |:Bl aw 1&:?
Truppen aud) nach Pelfing geworfen mur eit. 3
orwand benupt Snvun bn lgnrubm m gmu RNady

un! i)
webrlojen 'ﬂnlleﬁ beginnt pu Ineusm umd mit einem
neuen etmad ungewohnliden Rrotefte gegen bie
Blodade will man fidh gegen die Gewaltmapregeln der
Gntente webren, Wir verseidhnen dayu folgende Depejdhe:

(T. ) Motterdbam, 20. Juni. Der Sonder-
beridyierftatter ber ,Daily Mail” m DHaag drabhiet
feinem Blatte, hk nntdulat chhxung blane

einen nemen g{ gegen die Blodade ber

&uedmd)zu Qfmen ad) biejem Bln wird fidh
mdulnnh an fimtlide Parlamente ber

Welt wenden und fidy mh allen Mitteln und
Mafnahmen gegen ben BVierverband sur
Wehr fepen.

Die griediijdhe Negierung wartet offenbar nur nod
bie Berichte ihrer Parifer und Lonboner llkrlw:r ab,
bie beauftragt find, nmbmul: Sie freundidafte
lidhen Abjicdhiten Griedenlandys fundsugeben
ur' befdymiditigend auf die englijhen und fran.

oitiden Diplomaten einguwirten, Jnawijden fteigert
hrﬁ bie Mabrungsmittelfnavpheit geradesu
unertriglid), ba die Ulliierten nicdht nur die feindlichen,
fondern auch bie neutralen ©dhiffe am Grne und Yuss
laufen perhindert und Griechenland fomit von bder ge-
famten Bufubr abidneibet.

Jntereffant ijt dasd Verbalten der Cntenteprefie gegens
itber ber Athener Regierung, woritber der ,Frant. Stg.”
folgenbed gemelbet wirb:

(T. 1) Bafel 21 Juni. Die framfiide llre"c
drofienben Ton am, ben man nnr nod
preflfung btguﬁnen fann und bcr ol)n: "hncﬂcl
bon bem Minifterium bed Aeuferen eine
gegeben  worben ijt. Den  droht bcm Rénig mit
Gewaltitreid ber (‘nm\te und qibt ihm g lm-
ftehen, bafi ifn bas Sdidjal bed Ronigs Ot
eriarte, wenn er nidt Venizelod gur mtgimm
Bernfe.

 Un_Deutlidyleit [dBt diefe Drobung nidtd su wilne

ichen iibrig, unbd e3 ftebt su evwarten, bah groke Greig

niffe nunmehr unmittelbar bevorftchen.

(T, 1) @ofia, 21. Juni, S?ud) einer Meldbung bed
aug Uthen |uHm b‘;cby:ranamen ben Hafen

aben,

T
pon Salamis befept

Ber Barifer !Birt?d)uitsmmeteua

Pa Suni. Gine amtlide MNote gibt die Be-
feblitfle bz!mnr weldhe die Wirtihaft8lonferens, bdie
bom 14 big 17. Juni in Rarid tagtr, ben alliterten e

ue ﬂ) idhliiffe

. Mapregeln

nodmakregeln fiir

¥ mbuhmﬂ:n lanb-

f eberaufbaued ber

alliierten. Sanber; 8. \1u~.rnhe

fammenarbeit und ben gegenfeitigen Beiftand zwifdhen
ben Alliierten.

Die Vejdliiffe endigen mit-einer Ctllarung, in der
8 Deifit: Die Mapregeln filx bie Beit bed Srieges beo
ftimmen, dah bie Ulliierten ihren €taatdangeborigen
bcn anbel verbieten mxt 1 ben Cinwohnern der chb-

Leid welcher igteit
ie find; 2, mit den feindlichen ,mmﬁmgcbongtn nlnd)-
gitltig, wo fie ibren Wobniip baben 3 Finele
perfonen, Gefellihaften und Hanbel ern, bie bem
@influp bed Neinbed unter find.

Die Ulliierten werden auberdem bden CGintritt aller
aud ben Lindern bed Feinded jtammenden Waren in
ibr ®ebiet unterfagen und werben endlich bie bereitd
geqen bie Qebendmittelverforauna  bded  Feinded ge-
teofjenen Mafregeln burd) Vereinbeitlidhung dber Banns
mwavenlifte und entfprediende Wnordbnungen vervoll.
jtindigen. Die Ueberpangdmafregeln beftimmen, dah
bie WUlliierten, da ber SKrieg alle ?unbdéberbmbmmm
aivifdien den Ulliierten und bden blidien Méchten
null unbd nidytig gemadht hat, dem Feinbe bie Bubilligung
einer %tgun{tlnungi!!nuicl fiie “MV} t bon
Nahren vermweigern Bugleih tommen die Alliierten
itbevein, fid) pegenfeitig wabrend biefer Meibe bon
Qabren in  jedem mnn]id)en Mafe Audgleidha-
martte su fidhern. Eie befdhlieken, einen Beitraum
feftauiesen, wahrend h:nm der Handel mit ben feinbe
lihen Machten ciner Dbefonberen Unfftellung bvon
Gpegialnormen unterworfen fein foll, und dak bie Aus.
iibung gewiffer Ynbuftrien, eldhe die Qanbed~
berfeibigung interefficren, ben feindliden Untertanen
ouf ibrem ®ebiet unterjagt jein foll. Die Ulliierten
werden unverpiiglichy die notigen Mahnahmen treffen,
um fih bon jeber Ubhangigteit bon bden

T'nl,rcwtln fitr die Bus|bd

[nfidt un ife ift e8 lein Bufall, bap
Sapan gerade jept Td) nnldn t, bie Prﬁd}le feiner
cbmrm en ?Bnlm injubeimjen. Gng ft mebr
wie je in (Eumba in Anfpruch genommen, 8 Hat auber-
bem ™ nady ber Seef Lch[u t am Clagerrat den griften
Teil feiner Auslandsflotte utudgznogm iImer fa

mwurde in einer Sonfereny W
Mitglievern bes Marineaus|
ftimmt.

Y.
8

Amerita weift ﬂ?{:c Gorberungen

uni, llcum ligt fid) aus Wafhingt
Die Bsmenlnluld)e lntmo&ﬁou ul i

:tuun glattguciid und
und Mc Deftigheit ber luxi!nmid;:n

Soubom,
melben:

weift
Ofli
e £

3um Tobe Moltles.
Werlin, 20. Juni, Der Raifer von
bat ben Qinterbliebenen bes General.
oberften b, Moltle durd den Dberft ded General.
abes Freiperrn b. Mor-Mertl fein Beileid aus.
prechen_laffen und ibn mit iemet E}ntr:hmgblm ber
Au tid) bat

(B, T, B,
Defterrei

aber ift burc) bie Borgange in Mexifo ftart b bi
und muf felbft von einem papiernen ‘Brnldt gegen bad
japanijde Borgehen Abjtand nehmen. Die Vereinigten
Staaten_find iiberhaupt wibhrend bded Weltlrieged vor
Jabun @dritt um Sdritt wrndg‘m\d)tn Der japanis
jde Gefandte &Btbu]mn at im Januar in Wafbington
ertlart, die japanijche G mupulml &lrebe banad), fo
viel politifhe Gewalt in China aussuiiben, um Japand
muﬂ\f)ufth e ng: Jau_fidern, und_er hat gleidhyzeitig
erflart, bab fiir bie Vereinigten Staaten nur ein
vinger ¥Untell an Handel und politijdem Einflug in
ghmu iibrig_bleiben foll. Die amtlidhen Kreife ber
QBereinigten Staaten Bleiben demgegenitber ftumm, nur
die Prejje proteftierte in erregtem Tone unb die ameris
fanijhe Banfwelt untertibte YPuanjditai durd Geld-
mittel im Sampfe %eaen bie mit ben Japanern im Bunde
ftebenben @iidrebellen. WS aber Puanfdhifai in RNewws
port eine grdpere WUnleibe abfdhliehen Iwollte, erfolgte
ein energijher ‘Proteft Japand. Die japanijde Hte-
gierung will eben unbefdhrantter Herr in China werben,
und dba RuBland, um bdie Kr ieferungen in
Japan au erbalten, gegeniiber ben japanijden “Ghina-
forderungen ein lvtltgef)mbté Gntgegentommen seiat, fo
bt Japan tatid ernen Often bdie Serrjdaft
D 3 rup\un in Pefing eine
marfdieren pu laffen, bew bah bie Dlegierung bded
Mitado die Gunjt dbed Qluumbhcfé audnupen will, Eng.
Taud aber, bad bisher immer nur ,freundidaftlide "%ut-
ftellungen” in Totio erhob, wirh einfeben mitfien, dah
Japan fid) immer mebr barauj einridtet, feine Bors
Perridaft in Oftafien au einer dauernden ju madhen.

Cin frangdfifches Wadhtboot gefunten | .

Qe Havre, 20. Juni. Dad Wadytboot ,Et. Yaques”
ift gefunfen. Von den 16 Mann bder Befabung
werben neun vermift, fieben wurbden in fd)lnctn:rkgtem

urd) ben freiberrn v. Smnr-wttrl ml eileid puut
ln tud brmnm laffen. Der o!errnd;lm-nngnnl&;e

eneralftab und bad L u, iegdmimfterium e
mmenen ibr B:Ilc\b unb (leiun Reringe mi

Preupifdher Landtag.
Herrenhauns.
©ipung vom 20, Juni.

‘Bm’{xhem Graf Arnim erdfinet die Sibung tm
12 Uhr 25 Min.

Bu @brm bed ue:fmrhcntn Mitgliebed Geh. Fome
mmm\mxi Haniel-Diifjeldor erpebt ich bas Haus,

Darauf finbet die Bembmung be8 meuberufenen Mite
gliede8 bon Unzrub ftatt.

@8 folgt bie Weratung bed Gefepentwurid fiber die
@rbdhung ber Bujdlage aut infommena
jteuer und Crgansungsditener. Abge-
orbnetenbaud bat die erbobten Bujdlage lediglid) nn:
a8 Gtatdjabr 1016 bewilligt. Der Finansaudjduf bes
nerrenbaufed beantragt, bie Megierungsvoriage wieber-
expuftellen, wonad) bie Buidhlage fiir bie Dauer des
g{mg:l Geltung_baben follen, und erfudt in einer Eni.
chliehung bie ©Staatdregierung, mit allem Naddrud
m ‘Bunbeémt darauf bmaummn. baB bei ber Gre

neuer G iiv bad Reid) jeder
Iveitere @mgru? ber Meidy3nefesgebung auf dem Geo
Diete ber bireften Beftenerung vom BVermdgen ober Eine
fommen vermieden wird,
Beriderjtatter Graf von der Schulenburg.
inthal weift barauf hin, bda bie Beidliiffe bes
ﬁmaﬂfauéld)u €3 einftimmig gefaBt find, und beantragt
ihre Unnab

Das Haud
witd einftimmig_angenommen.
Finangaudidufies wird it

%lc &nl liefung bcs
grofier {D}zbrbm an-

Bujtande von Fijderbooten geborgen.
fiie $

Die Deut{ch-Amerif

Newyor?, 20. Juni. (Durd Funijprud vom Ber~

treter bed . T. B.) ECine neue Cridheinung in dem

gegenmirtigen Wabhlfampf ift ein bidber onfdeinend

geidloffened deutfd-ameritanifches Votum

gt Gunjten bon Hughesd. Die beulfd) amerifanijde

Breffe, forwie verichichene beutich-am \\mirh: Rrper-

idajten unterftiben die Qandidatur \~ @3 Feblt

audy nicht an Ve entidy.

on 1!1):3 m Beutich-feinds

ne unh bex: Einige Bldtter behandbeln
perddytlich ur-'w berfuchen, e3 b

1. G8 feblt aud) nidht an Traffe

8, rme ﬂ\emtrfunn in einem Qeits

[u‘)en

a
J\mme i igt
mweifen bied mm«‘ Goenin th mmcgnm bann fei
besgleidhen jede Ctimme fiir Wiljon eine Stimme Ffiir
Rinig Georg von England. Uuf eine Anfrage besiiglich
lemrr Daltung gegeniiber der Unterftiibung feiner Kan-
idatur durd) die Demtidhen erflivte Hughed, er trete
fiir unverfalfdten Amerifanidmus ein, und
jeder, teldher ibn unterftiibe, unterftiibe eine in jeder
Begiehung nur amerifanifdhe Politit und nichts anberes,

Amerifa verlangt Sdhabenerfag.

Wajhington, 20. Juni. (Reuter) Die weite Note
an Defterreidi-lingarn wegen ded Ungrifid eines d[ler-
reidhijhen lnterfeebootes auf den Tanthampier
trolite forbert bem Bernehmen nad Ent wfxul.
bigung und Schadenerfab. Defterreid bat au
eine )u?wre Mitteilung daritber geantwortet, bak der
SQommandant be3 lnterfeebooted die Wetrolite fitr ein
masfiertes feindlided Schiff gebalten und bah der Kapis
tan bed Tanfdampiers jreiwillig Vorrite fir dag Unters
jeeboot geliefert hube. Tad Ctantbepartement Dat aber
einen ‘«ger\dn bed Rapitind der Petrolite erhalten,
wonad bo3 Shiff durch Granatfeuee jum Halten ges
bracht und aur teilweijen Ubgabe feiner Vorrdte ge-
aiwungen wurde.

Der Flottenplan der HUnion,
ﬂnll}mnmn, 21, Quni. (Reuter) Dem Marine-
bouplan, der ben Bau von fedd grofen Kampf
h{niien einfhlieglih pweier Dreadbnoughtd vorfieht,

Bu ber Denfdhrift fiber die %ﬂemgung der Sriegs-
Lrl)nbzn in ben bon ben feindlicdhen Einfallen
erithrten Qanbedteilen fpridyt Oberbilrger-
meifter \‘ur(t-ﬂﬂmgﬂbtm ber Ctaatdregiering ben
Dant fiiv_die gum Wiederanfbau DOftprenkens einges
leitete Dilf8aftion qus,

Minifter v, Loebell: Die Dentidrift qibt ein an-
Thauliches Bild von dben fdhweren Schibdigungen, bie ein
fulturfeindlider _Gegner aud8 Habgier und Bere
ftorungéwut der Rroving Oftpreupen 5ug:fum bat. Bur
Bejeitigung der Schiden ift durd) ernfle Bujammene
arbeit der Gtaatd- und anmunh!h‘m\hen in pere
bhiltnismifig Turger Beit Grofes geleiftet worben. S
fprecdhe meinen Dant und meine vollfte ﬂluer!rnnunq
allen denen au, bte in hingebungdvoller Arbeit b
grofe Wert qeiorbm baben, in erfter Linie gm Dbere
prifibenten ber Provins, den ‘Regxcrung!v i\bcnlcn,
Qanbdriten, Biir iftern, llen
ftaatlichen Bebbrden fowie ber !Benﬁllmmq ‘Em
Staat8regierung bat in danienSwerter Weife die Wnters
ﬂuBlmﬂ beider Diufer bes Lanbdtanes gefunden, Die
Griapoerbindlidyteiten, die bas Neidy iibernommen hat,
find jebt feit bearenst, jo baf Wreufen mit Siderheit
darauf redynen fanm, einen groen Teil der Summen,
die e3 jeit an Cmubenerhu veraudgabt, vom Reide
puvitduerbalten. Die MRegierung wird ed ald eine ihrer
vornehmiten Aufgaben betraciten, bdie jdbnen Rro-
vingen, die in_ beifpiellofer Weife ibr Gut fiix da3
Baterland geopfert haben, gu neuer Bliite au fiihren.

Die Dentfchrift wird durdy Kenntnidnahme fiir er«
lebigt ertlart.

JNad) Crlebigung einer HReibe Betitionen ift dia
TageSordnung erjdopft.

Rrafibent Graf Arnim: Sollte_infolge der Bejdylitiie
be8 Ubgeorbnetenhaujed iiber die Steuergefese nod) eine
@ipung bed Herrenhaufed8 notwendig merdenm, fo miirde
biefe vovaudficdhtlich am 27. QJuni ftattfinben.

Sdlup 2 Ubr. i

Berlin, 21. Quni.  (Gigene Drobtmeldbung) Rie
twir erfabren, werben die Mebrheitdparteien ded Wb«
georbnetenbhaufes dbem Standpuntt be8 Herrens
Daufes pum_ @tentrau!&)lanﬂgeieg nidht beitreten,
jonbern auf ber Weldrantung ber Steueryuidlige
bas Inuftnbe (iméiubr beftehen, 8 wére bamit

e
Ausfiht, bah das Sufdlagdgefeh in objebbarer Beit

M:[zn:*fznh erlangt.
—

Flieger.
Bon Willy Frer?
0§ aller gegenteiligen Tatjachen, trop ihrer cigenen
Uingulanglicdhtert bebaudten bie Fransofen immer nody,
’\en bentidhen Fliegern itberlegen au jein, Die Cngldnder
find mcm?hené jo ebrlich und geben bie lleberlegenbeit

der beutfd 3
nod) in ben Himmel heben; die Frangojen aber wollen
fidh nicht belebren laffen: fie Baben im bpergangenen
SMonat nadygewiefenermaien wieber 47 %lnxg‘.uge Dete
{oren, wir dagegen 16 Maidinen. Nad allen Gr
fabrungen unferer flieger an ber Weftfront ift der fran-
abitide Stompfilieger bei weitem nicht der Draufginger,
ben ihn tie framiditidien Beridhte gern bi

i, im Glegenteil, perabe bei den Fras
lmunur oor, bak fie einem regelvechten LQuit
her Yerliebe greifen fie dagegen un
nbnd; ungsflieger an, meiftens g[udy in gamacn (e
fdhwadern, ober verjudhen, \u‘ eutiden Feffelballons
mit § afefen in Brand gu fdichen, Der tatfraftig und
umfihtia eingreifende beutihe Luftfchup verbindert fie
aber faft immer, ibr 8iel su erveichen.

Die Tdtigleit_unferer Flieger wird auliadz gerabe
bon ben eigenen Truppen unter 1&0&!, weil man fich von
Ser "heﬂemghn ber Flugtdtigleit und ben Muh;abzn,
bie ben Ellrﬁ!tn neitellt find, unten auf ber Grde, in ber
Urtillerieftellung ober im @d)uhmarnhn fein rechted
Bild maden fann. @8 gebbven eijernc Nevven, Nube,
Umfidt und Gewandtbeit dasu, ftber dem Feinbe au

iegen.
g}mmu aber ift e8 atembeflemmend, fich boch oben
in [ﬂmmbe(nbzr ?bbc swei Nlugaeuge anﬁtuhn At feben.
BVon Gevatter Tod in allen Gleftalten umlauert, hebt ber
Beobadhter am WMafdhinengewebr, gany Nerv, onn uge
fiir jebe Bewegung de3 Neindes. Auch e}ﬂn'n
menbdet fein Auge vom .}lllb! und muf bné auf alle
Tiiden bded Luftmeeres adten, beren 8 foviele gibt.
Das_toftet Nerven! Padend Ip:ld)net einen Suftfampf
cin Brief bon sinem Jnfonteri| Sinie,

hen Silugsenge au, wenn fie audy ihre Flicger | 9

der ben Sturm auf Fort Vaug {dildert:
itber ung, freiften jech3 unfever FHlugseuge in der Quift.
Bon Siiden Ber lam ein Geidwader feindlider Fluge
jenge in eilenber Fabrt baber gefegelt, und ehe wir nod
Tecit begriffen, war in der Quit jdjon ein rafender Rampf
a8 feinblidhe Glefhwabder 3dhlte wobl doppelt
uggeuae, und doch nahmen's die Unfrigen mt
i. el und fdarf drang bag Tad—tad der
ewehre troff Deftigften Urtilleriefeners an
nd bamn faben wir plohlich einen Blenben
ben Neuerftrabl boch oben, faben ein Flugseug, fich mebr-
fadh iiberjchlagend, wie einen Stein ju Boden plumpfend,
faben ein sweited, ein dritted abftiiraen, und faben ein
exted in fdrigem ®leitflug auf feindlider Seite nieder.
nd ehe wir und nody recht Har werden fonnten,
flugsenge vernidhtet worben waren, faben Iwir

Tl bad feindlide Glejdwader um bier Blumrugt verringert

@iden aieben, Berdun ents

TWir fonnten nidt an und halten, ein Triumph-
ge obnegleidien fdwellte unfere Vrujt, und ein
jubelnbed Durra fjtieg empor au den [kulm\ Bigeln, die
foeben ben qldngenditen Sieg errungen.” — Der bere
mhl! nie mieder, der fo einen Teil bed beutichen, tig-
lichen ©eeredberichta mit eigenen fugen fah, und vor
feines Gieifted Unoe fieht er immer Mieder die Blendens | |
ben, freifenden Woagel, wenn er im trodenen Bericht
lieft: ,Wier Yembh&n Blugsenge wurben bei Verdbun
abaefdoffen.  Sein Hlieger, der gum Siart dber dem
prafigen Boden vollt, um fiber den Feind au fliegen,
weif, weld' Sdidjal ibm Bliiht, oeiB, was ibm bie
nad)f'tm Stunbden bringen werben: Sieq ober Todb? Nur
felten gibt 8 ein britte8: bie Gefangenfdaft. Deute rot,
motgen tot! Selten bat e8 ein Autreﬂmherzs Wort ge-
geben, ald biefes, wenn man e8 auf die Flieger anmwendet.
Seltjam find mewdimal bie Sdidfale der ibnen Riloten,
viele find vom @liid begiinftiat, andere baben aus»
gefprocined Pedh. Obder foll man e8 nicht al8 Pech bew
aeidnen, wenn ein frambiijdher Flieger, ber am 5. Mai
1918 in einem franabfifdhen Flughafen pu einem Probe
flug mit | iemtm Monteur aufgeftiegen war, in der Nabe

in nlenber Oaft wieder nadh €

bon fanbete, pbne au wiffen, o ¢z fidh) bes

#Dod, “bivett [ fand.

“Der Monteur war in der Drientierung nidt auss
gebilbet, und fo war der frampvfije Oberleutnant nidt
wenig erftaunt, al8 er auf deutiddem Woben von bire
n Lunbﬂnnmn freundlichit empjangen wurbe.
Sdlimmer erging e8 einem anberen Franofen, der in
aiemlid) geringer $Hiobe von einem Folfer angegriffen
und gegen Enbe Marg sur Strede gebradt wurbe, Hier
war e3 der franydiijche Beobadhter, der gerabeju vom
Redy verfo ot warde. Beim erjten Ungritf bed heran»
rofenden JoHerd lurde er am Urm und Bein ver-
tounbdet, fiel feinem Fiibrer auf die Arme und Nrbmberre
D eine mdvm-umlc Steuerung der WMafdine. 3 bann
nod pwei Trabte seridofien wurdben, bie die eine Trag-
fliche bielten, iib \r.d)lua fih der Yieuport und ftiirate
ab.  Wibrend nun der Fiibrer heil und unverfebrt das
"on!nm bradh ber Beobachter su feinen Wunden nod
beibe Beine und wurde, ald er durd) an“{cmmpu forts
gefchajit werden follte, von bder frampodfijchen WUrtillerie
berart unter fFeuer genommen, bap ex von einer groken
Ylnaabl von Granatiplittern fdwer vermunbdet wurbde.
Da8 find ’}hzgcﬂdﬂdlnh, bie jebem der Fiihnen Suftfegler
alljtiindlid) begeanen tonnen, deshalb erwddit aud i
Ithtn Fitbrern_und Beobadytern eine Sameradidaft und
tarfe Nreundidaft, wie man fie fonft felten awijdyen
ywei Mannern finbet. Gie wiffen, fie brauden einanbder
in Not undb_Gefabr, auf Gedeih und Verderd, und jeder
?m ein ®efilhl der Berubiqung, wenn er weif, dak er
menn e8 ailt — auf den Rameraden, feine Rube,
Sidberheit und Umficht ucrla":n fann, ucmu bem alten
"ﬁhg}erwmdy JOeut' er, bann idy, bann
bie Feinde thm bieje d)lanlen biegfamen
Menjden, bie garl nbd wie vmb‘menn e8 bie Mot
der Stunde gebe Bor einem ,Fodr”, wie fie ihn
neunen, Baben bie ritterliden Fransofen’ nody allemal
bad Weite g ud)t m\b unjere nﬂ:rihmuug: find ben
Sp

Aus Kunijt und Wiffenfdaft.

* Qammerfinger Paul Nniipfer, feit 1808 Mitglicd
be8 Werliner Kgl. Dpernbaufes, vorher in Leipsig, ae-
borener \»nIIen{er wird Deute 50 Jabre alt.
Sniipfer ijt einer der Yy:wnrranenbltm ‘Euhncn[amcr
unb bon _einer taum au itberbietenden Bicleitigleit.

Gat den Stadeldvalht erjumben? Der
vmdve[bmht fpielt im gegenwidrtigen ‘emricq&c eine
grofe Molle ald ’Bnuhmy fiir_Dinberniffe. ie alt
mag ber Stacbeldrabt jein? Man ‘mbet sumweilen die
Ungabe, die Ymerifaner Hitten berelts im Jabre 1863
bei Gharlejton in Gidlarolina Stachelrahthinderniiie
Srsen ben anftiivmenden Feind erridptet. Wllein bdie
[ngabe ift fidher nicht richtig, fonjt wire der Stache
brabt in den ‘B:mmgt:n “’tunlm nidyt erft viele Jahre
piter paten worben. TWie e8 fidh mit ber Cre
mbmlg bed heldrabted m Wirtlidleit verhalt,
teilen bie ,Gejchichtd- und Elteraturblamr fitr Tednif,
Jnduftrie und Gewerbe’ mit, Ehe ma bem bm-
tigen, in feiner Qerftellung u'ﬁ:mué cmfm%cn Ctadyel-;
bmit Iumﬁ mit bem unfere militdrijdhen Grenjern

d;”r irrni8 abgefperrt find, muBten fidh bdie
&xfmbu lange den Sopf serbreden, Jm Jabre 1867
Datte ber Umerifaner ©mith in Lent einen mrubtgmm
«r;unbzn, ber aud turgen Drabtftiiden mitteld Muffen
ufammengejdranbt wurde. us8 jeber SMuife ragten:
ie beiben mlge[axslm Drabtenden ald pwei Stadeln;
eraud. Am 28. Juli 1867 Iucg fid ein gewiffer bnnt
m Etaate Newport dnm Ctadyelbrabtjaun patentieren,
ber mit Spipen aus Blech veriehen war. Nidt diel of
clnéaduz war ein Etucbc%anun, ben fid im folgenben
re Relly aus mzmnnr burd Patent {diipen liek.
hn €tacheldraht, wie mun ibn bente nmnenbtt aljol
ppelfbisen

Briten _ein Do uge.

Hlotte, ‘a:nmluu unb Wafferflugaeuge, baben am !n-
crm( ve Echuldigleit getan. Die inngﬁe Zﬂuif: bed
eulld)tn Heeved ift in ibrer Durdbildung nidht Hinter
ben amberen puriidgeblieben und leiftet fdhon Heute medr,
al8 mt:g au Unfang bed Wollerringens nudz nur g ahnen
vermodite

Drabt m
bul Snlwb fibden 0B, ‘Dt alb in ‘\l‘[mnu exfunben,
wnd awar im Juhu 1874, Tznmad} lft et
erft 42 Jabre alt,

n > e 88 Sen il
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Mittwod, 21, Junt 1916
ﬁll.' lllﬂlm! Ofterreidjifye Heeresberid.

2. 8) Bi .
!nlhaﬂ ) en, 20 Juni. Amilidh wird ver

ﬂanlQu Rriegsidanplap:

ber Bulowina hat ber Feind unter vaim

@ereth dberdyritt
ftr, an ber u"r
-hami!nb verlief ber Tag
. bnl(mamaﬁ‘ ubig. JIn ben erfoloreidhen Abwelhre
fampien lﬂhimld) unp nnxhimidj un Eolum in !Stl.

ynien bradyten unfere T iebt

: .}: : n!em el: rulﬂlglt! me[:,ﬁ'a ;n‘i i'“l‘lm"mlln.
gic 'llgﬂﬁ: Der lkrlmum:n a":l gil[;'uu¢ m-;z?‘n’::.

dien Soful und Rolli haben wir memerli
fln!e ‘rmblldn !lllllﬂﬂv! ubgtinﬁaau Bei Grn Q
ciathn, wo ed ber Feind unter Aufaebo ftnr!n'
Strijte pum vievten Male verjudt, in die Qtnhn ber
;nﬂr;tn Werteidiger cingudringen, wird erbittert ge-

Stalienifder Rrieqgsidanplap:

Die ﬂnmvitnhuleu an ber Jfongofront und in
ben Dolomit k auf bas_ gewdhulidhe Mah
puviid, — ‘Jleuuhdn Sorftifie ber Jtaliener gegen eine
jelne Frontficllen swifdien Brente und Aftico wure
ben abgewiejen,

Siibbftlidher Rriegdidanplap:
Bei Serad an der unteven Vojuje Geplintel.
Der Gleﬂnermtcr be8 Gheid peg Generalitabed:

v Qifer, %r[hmnr[dw lentnant,

i)er amliie bulgarifthe Seeresbericyt

. T. B) Sojia, 21. Juni. Beridt bed General-
hnb_es Die Lage an ber Front in Magebonien ift une
beranbert. Dag fdwere ‘lltm!mefruer auf beiben
Geiten bavert an. Im Vardar-Tal fidlih von
Doiren und Gewgbheli war am 18. b M. der Urtillerie.
fampf ein lenig lebhafter. Un demfelben Tage sers
forengten unfere Patrouillen am redten lfer bed
Bardbar fiidlih von Belaffipa-Planina mehrere Ka-
vallerieabteilingen, bie in jenem ®ebiet Eriunbungen
qusfiibrten, und {dlugen fie in bie Fludt, Feinbliche
lieger warfen erfolglod Bomben auf Rardeipi, Doiran

unb betwohnte Driicaften bes Ubchnitted von Hupel.
(Em:ﬁ unferer Flugsenge grlfi bei Porto Lagod einen
feinblidhen Trandport aw, bejhok ihn_und bewarf ihn
mit Bomben, wobei die Briide des Sdiffed getroffen
unb ernftlich befdhadiat wurbde.

der omtfiche tirtifche Heeresbericht.

(B. T B) RKonftantinopel, 21, i,
bel bunbmunmcta ve il Suiit
m,!: t Jralfromt Peine Greigniffe bon Be-

ng.
Raulafusfront: Anj bem redien [liigel feine
Berinberung. Jm Bentrum in einigen Wb[Hnitten Ar-
tillerie. unb Jujonteriejener. Anf dem linfen Flilgel
memm eiy fiberrajchender Angriff, ben der Feind mit
efitem Idll‘cm:r Strijte verjudyte, infolge unferes gliict.
lifhey Feners. Cin Flugseng, dad fiber Sedbanlax
Balhr eridienen Wwar, wurdbe durd) unfer Fewer vere
nnt lere @ﬂ)xife Des JFeindes, bie bei ber JInfed
um:n, Wurben dburd) unfer Femer
‘nmnnt Am 18 J m 9 Nhr morgens grifien neun
gkummgz bes ’mnnei CH Arifd mit Bomben und
afdjinengewehren an. Durd) l!! Fewer wurben
gwei Flugseunge abgefdjoffen. mlt ?t N feft, daf eined
bon ihnen in Flammen qehillt abitiirste. Diefer Lujts
angriff, ber gwei Stunbden bauerie, Iwar buni

] fselg Halle uund die Proving Sadfen

bed Feinded madhten bie Galbu!m @efangene und nahe

men pivei fdhwere G,)‘ el fas nvum',“dn ge

Munitionswagen und 1000 Qebendmittelvagen.

Bei dem Dorfe Stor mn Silometer [itbweftlich

Enmmlb) In&en Wit pei K fflam:t, 65 Golbaten und
¢

u'nf Saufe des 18, Juni emn(ﬁun mefnnnenm ift nuf me(-
XI

r 8000 Mann gef mf abnbof ALt
sucata (3 Rilometer ndrbl G'mnumm) erbeumm wir
ein_Pionierdepot,

Nordwe ?n fromt: Nocblich de3 ﬂa[bgebkm und
an ber SDunn[rom bauert bz\- Urtillerietampf ai

Rauntafusdfront: Vei dem Dorfe Maln:hil!
(19 ﬁxlummr fitblich Tr(wa?um) an ber Strafe nad
@iimiisthaneh wurde ein tiirfiider Angrifi abgefdlagen.

Der italieniidhe Deridyt.

(W, 2. B.) HRom, 21. Sum Unmtlider Rriegde
bericht vom ’0 b, M. Juni wiefen wir Heine
feinbliche Angriffe im nbmn Gienmm Tal, flubaufindrts
bon Daone, pegen Ehiefe in ber ﬂurhnmg anf ben Monte
Giove und dSem Wofina-Tal Der [eb! am Sampf
bauerte geftern auj ber Dodbfliche ber Sieben Ges
meinben im ijmntu idmm norboftlich und norblich von
Cdlegen an. Heftige Stiivme vermehreen bie Cugmimg-
feiten umma orritdend, ir wiefen die getd nh(bzn
Gegenangriffe, bie der Feind bartnidig vortreibt, u
unfere Syortidritte &ubnhm, surnd,  AYuf btm
redhten Hliigel nnbmrn unfere Alpentruppen bem Feinbe
200 weitere Gefangene ab. JYm oberen ‘Rm(r-’lu orift
ber Gegner in der Nacht sum 19, Juni bie jiingft von
und eroberten Stellungen wub\rgo[t an, m.xrbn aber mit
empfindlidhen — Berluften } llnieu
Batterien haben den Babhubof Tob url) uuh bie Ctrede
nad “anbro (Rie al) befdhoffen. In Karnien und
am \Hul 30 EIIHQE R

thcritge'r bte.

Begnadigung
einesd englifdhen Gefangenen.

JIm Disberiper Sager hatte ber Gefangene Qons-
bale, feines Jeichens Jruﬁm{?mdw?mu xﬂ'\ Qonbon,
einem Vorgefepten t lid) wiberfet. Tas ﬁneaigmdn
Batte ibn davauj su 10 bas Dber:
fricgSgeridht auf Berujung bes OS:.L*I»I:Y)c\tn um
Tobe berurteilt. BWie vie anranif. Big.” hort, ift Lons.
bale bor einiger Beit vom :\nmt bcu nabigt worben.

Sfiiir!enfﬁmmungshﬂn.

Yerlin, 21 Juni. Die Borfe war infolge auper-
orbentlidher Buriidhaltung ge! t3lp3, Giniges An-
gebot driifte auf den Kurdftand, fodah faft cusnahmalos
etivad niedbrigere Motierungen fiix Ultien genannt
wurben. Der Unleibemar?t bewahrie gute Haltung;
deutihe Werte waren unverdndert. Geld blied fliffig.
Tigliched Geld 4%, Privatbislont 434 %.

Aud der Umgebung.

* Bad Kifen, 21 Juni. (Der ,MutigeRitter”

iebergebrannt!) Seute friih in der fiinften
Gtunde ijt das Iweithin befannte Kurbous ,Bum
mutigen Mitter” von Grund auf niederpebrannt.
Das alte und bad newe Haud, ber Wintergarten und ber
gmke @aal find véllia bom Feuer serftort worden. Die
im Grbgefdhoh geleae mndmhe find  aus-
gebrannt.  Vevmutlich ift bad Feuer in dber Bentvale
Dbeizung ausgetommen, itr auf Wunfd der Badeadite
angeftellt worben war. Feuersbrunit grifi mit folder
Schnelligleit um fid, b:m Dunbderte von Babegiften nur
ibr nadtes’ Qeben vetten fonnten und in Hemden und
Hlad)mnblmg flitdhten muften, e find tm Ritterbad,

ik

Wenn ber Feind fonnte Teinen Schaden anridyten,

Jie [eindlichen Heeresberidhte.

Der frangdfijde Beridt.

(. T. B.) Paris, 21. Juni. Umtlider Rriegss
beridht bon geftern nadymittag. Uuf bem rechten
Maadufer guiffen bdie Dentiden nachts dreimal
bie franzbfijden Stellungen nordwejtlich der H5He 331
an. llnjere Wafdyinengewehre und Sperrfener bradien
an. Unjere ‘.devmmgcmsbxe und L,u:n}euet bradhen
bie Verjudbe. Etarfed Urtilleriefener in der Gegend
pon Baug und Chapitre fowie auf dem linfen
Maagdufer im Abjdmitt ChHattancourt. [m
Wasgenwald fdeiterte ein deutjder Hand h:enb
qe en die borberen \,BJDC'Il in ber Gegend von Midpels | g

fiiblichy von Than

i}tr Abendberidht luuret Aufer siemlidy Mvhuftm
Untillerietdmpfen in ber Gegend {idIid) vom
Fort Bauy ift von ber gangen Front fein wichtiges
Creignis su melden.

elgifder Beridt: Artillerietimpfe und
Bombenwiirfe in der Oegend von Steenftraate.
Rube auf der iibrigen Front.
Der englifdye Beriﬁ

(W. T. B.) Lordon, 20. Juni. [lerhd)g (U]
,\Ium:un: bewarfen geftern einen newen Flugplah ded
Neindes8 5 Meilen fiidlich von CI Arifd (6ftlidh vom
©uestanal) mit Bomben. Bwei Flugseuge, die auf ber
Grbe ftanden, wurben babei peritirt. ‘i.m Flugseuge
fiihrer, ein il\eobn ter und mehrere Mechaniter wurden
Fcrntn Die Flieger griffen_aqud) feindlidhe Truppen.
ager an. Wir verloren drei Flugseuge.

Der ruffijhe Bevidit,

(W T. B, !Bttembnrg, 20. Juni. V!mthd')tr Be-
ridt vom 19, Juni. Weftfront: An der grom ber
Urmeen de3 Generald Bruffilow verfudte der Feinb
burd) Gegenangriffe, unferen lumvnridu auf Qemberg
aufsubalten. Jn ber e Dorfed Rogonicse
(6 Stilometer iubn[tlld} bed fe3 Sofacsy) 6 Werlt
hxb[u, be e Qucl—Wladimir-Wolynslij griffen
die Lefhrrnd)ex in \ndmn Qinien unfere Truppen an,
briidten einen Ubjdynitt unferer Gefechtsfront ein und
nabmen drei Gejdhiipe einer BVatterie, weldhe His zum
Teten Gefchiip und der lepten Sartufde heftigen Wider-
ftand leiftete. Die berbei m[)m Berftarfungen warfen
ben Jeind iiber den Haufen, nahmen ihm ein Gefdiip ab
und bradyten 300 baten mnebit aiwei, DMalchinen-

Gegend von Rorptnice
L i id) ©n
udy (13 RKilometer fit ;n idy ) bereitelte ein
anfjerer bervorragenden Megimenter einen Gegenangriff
Des Feindes und gwang ibn gur Fludt. Cin Bug unjerer
leidhten DBatterien jubr am Walbrand offen auf und
bedte bden puriidpebenden (egner mit biveltem Feuer
gu.  Bei diefer Gefecht8handlung exbeuteten wir vier
Majcdinengewehre und machten drei Dffiziere und 100
@plbaten su Gefang Deftlidh Gorodow (26 Rilo-
‘meter fiiblich Lofac; did) Swinindy nahmen wir
nad) Deftigem Wideritand ben Wald bci bem Dorfe
Bogow (5 Rilometer Hitlich Gorodow). Wir nabmen
dabei 1000 Solbaten und vier Mafdjinengewehre weg.
Bei Ungriffen in dey Gegend von Niemierowla
(5 Rilometer fiidditlih Radsimilow) madte der Gegner
pon Flammenwerfern ®ebraud. Wir madyten in diejer
Glegend geftern 1800 (Jefangene. Ixunbm bon_und, bie
Gpernowit nahmen, viiden, nadhdem fie an viefen \,m
Ten ben Rruth itbe i
vor. Bei der Gin uﬂ)mc b
wify bradyten die Truppen

des Generald Letichipli, wie
emelbet, 49 Dffipiere unb fiber 1500 Solbaten al8 G-
ngene ein unb erhegu‘lcran auferdem 10 @l!fd)urt in

exnowip. uf ber Bexfolouna

bas bem Rurh Weber ebenfalld gebixt, unters
gebradht worben unbd werben, dem Vernebmen nad, famt-
lidh abreifen, was ein ungebeurer Schaden fiix dad Bad
fein wilrbe. Durdy die Glut ded Feuers und bie berabe
ftitrsenden B a8 in ber Mibe [ftehenbe
Gtavtifd t3wert gefdbrbet
beffen Holzoe blt if 1
Daug ded Ve wmcrs ift ﬁerme bom
worben, Die Feueriwehren § Edyuipforta,
Qengefeld und Naumburg, fowie eine Abteilung Naume
Burger '}nger bemithten fid), bed grohen Brande
au werben. ur S}r[)ln\rell-r Brennt nody lichterlob.
) bem. “i\m\l:e
H mt..

'nijh'm['rm et i

Suni, (‘H u!xr'dv'(u ng) Hoboifte
Sergt. thjatb Qudt Bn der Witive Lubdwig,
bier, erbielt bie Deffijche Juuierluli-“ﬂeb.\uh

2. Rafnis, 19. r‘(um (Befitmed fell Bei BVer-
ﬂemcr\mg bed Na bed verftorbenen Kaufmannd

@briftel, bier, ging dad Grunditiid nebit swei Morgen
gzlb pum Rreife bon 10000 Mart in ben Befip ded
nrbmudyemmﬂcr% @rabneig iiber.

* @pidendorf, 10. Quni. (Uusseidhynung) Mus.
Tetier Surt Y antfd von bier, n».. undet tm b0
Berdun, jept im Qasarett in Landdhut (ﬂnmux bat dad
Giferne Sreus 2. Rlaile erm[un

euna, 19, Juni (Fluridhdbenregu-
Tierung) Unter dem “Mrf(a bed Sonigl. Negierunas-
Tatd \.,d)mmvtn Merfeburg fand bier eine Sonfereny
Nrage tommenben Feldbefiern bon Leuna,
Roffen, Goblisidh und Dadpig ftatt, um die Flurfdaden,
bie hurdy bie_{Fabritanlage ber Qeunatverle entitanben
find, und nod entitehen. Ffeftsuftellen, und bie Gmte
dhadigungsirag I6fen. Die Cntidhadipung falt
burdhaus sur Sufriedenheit der Beteiligten ans. Alle
fchipfen baraus Doffnung, dak andy die Heldent-
l(ﬁubxmma Mb\( @inne ber Wefiper sur Bufriedbenbeit
fevegelt fe Doffmung bat an fidy fdhon eine
Be ¢il bie Norderung nady Unfidht m:[et
€ rbuerimnbmev febr magooll genannt werben muk

* Queblinburg, 20. Juni. (Eine 7!n\\ftaﬁ(n-
brederbanbe) hauptiidlid aus 16- bis 18 jdbrigen

n beftehend, bie bier viele Cinbrudsdiebitable
en_und Gadlagery beriibte, ift ermittelt und
hlof, unb Riegel gebradt worden.

Quni. (Berfdiebenes) it
ift au3 bem bemachbarten Biderndorf
heiter Friebridy Rfeifer verfdwun.
4 gent nehmen aud Ueuherungen bed
Bermifiten an, b er fid) ein Qeid angetan bat. —
eben Tag Diebjtable von Fabrrddern, bad ift eine
ftinbige Grideinung in ben iehun bier Woden. Am
[efsten Em\man m*lrben wieber pwei Riber geftohlen,
fo baf bies any furger Beit fieben Fabrraddiebftahle
find, bie ‘~u liset pur Unaeiae nelanpten,

* Grabsig, Juni, ﬁ:lhblehhab” Sme(
Sdultnaben, die in vergangener Nadit bon 3
motgend mit ibren Ounden im Felbe wadten, - gclnng
e8, anbauernben Seubiebitdblen auf bie Spur pu
!nmmen Den ertappten Frauen wurbden bdie im Houfe
angefarmelten Heumengen poligeilid) wicber ubgebnlr

Giihen, 20. (De Bahn
Der umfangreide Giterbahnhof ift jebt fpruaqﬂ(g[[l
und audy und Oberbauarbeiten sur Einleitung
ber Streden von Bernburg, Deffou und Aten nibhern
hcb ibrem Ab[dluh. Seitend der Bauleitung ift in
Ausficdht genommen, ben gefamten Perfonene und Gliiter
verfebr ber Deffau—Bernburger und Wlener Strede

¢ Grbd-

am 81, Muguft in dben newen Vabnbof HMIIIJ:U‘, ber

baun uow biefem Tage ob voll jus

Die
hnk‘n!he perlan

das Rapitalabfindumgsgefes.

Der Reidhdtag bat nunmebr ein Reihagefes anges
nommn bas ben Rriegdbefhadigten und ﬁmgcmmm
bie Wlnalld)!m geben nII ﬁd’; mit Qilfe eined Rapitald
anf eigener ©djolle anid
Befiptum ju erhalten unb L]
newen ®efeped find folgenbe:
Berfonentreis.

Das Gefep umfaht bie yur Rlaffe ber Unteroffic
piere und
CSoldatenftandes, ber taiferliden Marine und ber deb-
truppen, bie Ungebdrigen bt§ auf bem Rri

u madien oder borbanbenes
hﬂcn. Die Grundpiige des

®emeinen gebdrenden Perfonen bed | oty

Gonnb:‘q m
n _Strede M @ ’h ifter{dafte
e Des Gurobtme
aulge cagen. m:‘ﬁ a’;:f das mmx:ﬁm
vaining ber zn!nebmn war bie Glennitrede
Mﬂm orden. Bon ben ;:llkgl:"l Hennen

h bie oy
und lﬂum-&d;m ehr mmmb. ug
Meneli«mmln unb_ TeappelBerlin i tnum enen,

m_letteren alle Gegner bis ins Siel Dt pufacnimels
lu er. 'me Bnm Batte wie im berpangenen Yabre ber Hﬂ

verwenbeten Perfona ber Etumxlhgu\
Rranlenpfle % ('hm{ubrtt Bugfiihrerftellvertreter, | 2.
@ruppenfiibrer, xanlenpﬂeaetlnnen, Srantenpileger,
Qranfentrager ufw.), fowie Witwen der vorftehend ge.
nannten Militdrperjonen ber Untertlafien.

%uruué!ehun ift, bah bie ‘Bet(nmn aus Unlaf Besd
egentvdrti viege3 auf Grund bes m?amﬂzgahsnet-

ifde C &) ummmman gur Berfiiguny
ellt. mu Rreigverteilung mahm Generalleutnant m&
Ditgel vor. Die genauen Refultate marm @minr-ﬂ
(Ghrmvrm bes_Generals b. Unger):
1 1 Trapp II (Widing:Berlin). 2. 9t|\mt an'r ((.r[ytﬂwn
M' Grafen Simburg-Styrum): 1. v. Ginfiedel (waxﬂlemlllo
-y ) ge e )mru nide (. @

oop (¢
?rnnhnm (Widing-Berlin), aﬁmm (Hamburger K. 33)

orgungég ml bom 81, 5. 1906 ober bed
bliebenengefeped vom 17. 5. 1907 eine antglmr[ntguna
erhalten, bag 21 Lebensjabr »nllmbet unh bad 55. Qe
bendjabr no t
fonnen qui er[urgungsbtred:hgu nad‘) Jnﬂmbunu bed
55. Qebendjabres pugelafien wer!
Berwenbungsywed.

Die Abfindbung lunn bewilligt werben zur An.
fieblung und © aftmadung durd Grwerd
eined G&runhfﬂhﬁ, ee nmd:t babei leinen Ilnteridhied,
b e8 fih um Ianbmtlid)uhhc{ae pber  gdrte
nerijde it um Dandmwerfer- ober
Arbeiterftellen ober }xm ftabtijhe  Helme
ftatten Danbelt. Uuf bie Fﬂe\'lt\iorm fommt e8 midht
an, audy Erbpadht und bauredt werben pu.
gelaffen; ber Griverb ugmen @runbb:hb:s lnmi DBeie
tritt gu einem gemzmnum? Bau- oder Siedlungs-
unternehmen ift in dem el cb bcfnnbtr! bemnrgebubm

(Defiauer K. B.),
Gunmmmmm)ﬂmm) Gteermann  Wadmeifte
einer Ldnge gewonnen. ,
btﬂwn\l hrs Gtappen-Stommanbdanten Gent: 1.
tainger . ) Wendling, (Unbine-Difenbay), ~ Sieffems
(Rolner KL f. Enrerhmtt) Stleed (unﬂ!m&(fmbnﬂ)) Cteuers|
mann E:ﬂme"ur (Ithonven‘sﬂ!n) . ifher (Dr)ﬂulxﬁnllu).]
), Tory
E(dma Berlin), Steuermann

“\mnblnrr (Widing-Berlh
it einer Singe gewonnen.

®igsEines

.Bnlmlnmmanbnntm ’}:zm[d,u) L),
2, Piever (. C. Erh e’ Qiingen intmqu?
eTe

surild,
mit ct!utl’mﬂml (l&bmwrm bed Dtittmeifters Rautenftrand
1. @dott (Mainger R. B.), !\lcrl _Sllllhum-t"ﬂlbadj) Steuers,
wan Bendiiny (Inbine 11, Trayp asp I
@teuermann  Vrandiner %ﬁmn&i!rﬂ&) 4

Qingen guriid.  Gig-Bier & ;.
Beulen (Sturmbogel Jlrumamcn) ga; eiger (' \lunm-@butl.
i), Heineder, Gepidym ’&'.

Steuermann  Seebiry 2,
Dellad-Berlin), v. (ﬂurtbe! (‘Jltuv!ﬂtnmnnm-@n[
RennsVdter (Fhrenpreid bll Hafens
Ral néhurf).ms)nlm

\(umn\dy

Anker fiir den Eriverd ift bi finbung audy
elaffen fiir bie Grbnlrung und wirtfdaft.
tirfungbedeigenen Grunbdbbefipesd:

fann fid _ba Regelung  der  ESchulbenvere
bnnmﬂe, um_Wufbau und Wiederherftellung von Ge-
bauden, um Bodenverbefferungen, Befipvergroperungen,
Bervollftandigung lanbwirifdaftlihen Jnventars und

jalber Lénge gewonnen.

fommanbdanten Gent): 1. Mennide (R.

8 [3rube),  Hepdeder ( b

tapb 1 (Widing:Berlin), Soop (Sport-BorufTia-Berlin]
Fiider (PelladeBerlin), Trapp 11 (Widing-Berlin), Torge
pellad-Verlin), Vormann _ (Widing:Berltn), Stenermans
PBrandiner (TidingBerlin), 2. Lierfd, Vod (Deffaner R. By
enfe (‘imx Dﬂlbur mdl\erlm Reide (Damburger R. B,
Gott | (Dhainger. Ot ), Wenbling - (nbines) ns:z
n‘ﬁem (\Ynh\!! Bafferfport), !(\!Ir!l (UnbirneO !mb
ine

um ebnliche8 Hanbeln. Fite andere Boede, |

fiir die Ginviditung bon Hanbdel3. und Q\e’ncrbebnmhm

16t bas Gefeh die Rapitalabfinbung nidht s
Grunbdlagen und Abfindung.

Der Abfindbung Fimmen gany ober teilweife sugrunde
gelegt werben bie SrieaSulage, die ﬂ*nnumndungmu
fage unbd bie Tropengulage, lehtere aber mur in Der
©obe ber Sriegdsulage. Die Umivandlung der Rente
nbtr eine Teiled berfelben in Savital ift nidt puldfiig.

Die Beplige der RKricgermitwen Monnen lapita-
lifiert werben Bi8 jum Jabresbetrage von 800 Mar!

@ Balbe Qdnge
A ~\rr,l (Berliner 9. 6.), Gorbay (Cumifnhan(m- mn-

tettin), Glfdmer
Muh!ruhrd (Sport:Germania-Stettin), Stenermann (‘D"mﬂ"
(@port-Germania-Stettin x\ Gine ,\.anﬂr guriid.

Qitd)[id)c Nacdhridhten.

wis, Donnersiag 23; Sunt abends 8 Ube Rrieghe
br(ﬁmhe Herr Oberyfarrer teller.
abeud 8 Ubr

wenn e8 fid) um bie Witiwe eined §F , bon 2’,0
Mar?, wenn e8 fi Sergeanten
oder ilnteroffislers, und Bid pur § von 200 Mart,
wenn €8 fi) um bie Witwe eines Gemeinen Hanbelt.
DBeredynung der Abjindung.

Die Ubfindbung  erfolat  auf = Grund  einer
I‘«‘;r"r bie fich nadh dem LebenBalter vidtet und
9. bei bem 21. Qebendjabre dad 1?4" facbe, beim 30.
:‘vvnémﬁr! bad 16! ache, beim ercnémbr bad
8 B 8% fadye ber pu
Bei \Nmmh-

1 Marf) tann der Cin
=0324 Marl und dber Fiinfrigs
nvhnge ‘ULr— 78 158 Mart erbalten. Makgebend
ift bad ﬁtﬁcnbmbr bné ber Antragfteller in dem auf ben
Antrag folgenden Jabr pollendet.
Gidjernngsmagnahmen.
fim den Berwend < nad) MBglichleit an
einem bauernben au geftalten und einem Berluft
bes  Ubfinbungatapital d ‘Uhm!vrﬁ{ it bore
yubeugen, fieht ag Gef ¢ ber Abgefundenen
iebene Sidh g8ma h nabmen vor
e “Ilam[u.um bat fo su_erfolgen, baft bad Meld
fiirbenangegebenen Berwendung finbet,
mr"v ift burdh geeignete Mahnabhmen (Eintragung einer
Sicherungshvpothe? unb deraleidien) bafiir ju foraen, dap
hna(‘)runbhudmdnnlébul\ meiterverdufiert
i
“['lrh lmm bleﬁnlttnﬂdnn:vlcrE(rheruna!
at werben, um bie ‘“ur!\ah'unq
ber UAbfindung fiix den Fall der Vereitelung bed Biweds
der Rabitalabiinduna ober fiir ben Nall bey Wieberver-
hmunmg einer vburmbem. Witwe fidhersuftellen.
Riidsah ber Abfi
UAuf Grforbern ber Militdrbehirde ift die AbFim.
bung8jumme suriidsusahlen, wenn fe nicht
innerhalh einer Deftimmien filr den anegebenen Swed
vermenbet ift ober wenn ber & ber Rapitalabfindung
vereitelt iirb, Teh Falle befdrantt fidh die
Berpflichtung su q auf ben Betrag, aufben bie
9['\‘mbun(x?‘ummr m'»uhhen qeive! e, wenn ber Ab.
gefun ! mb'mn im Beits
punlte ber RMiidfo mnm n?( tellt Ditte. e Berfore
qung8aebiibrniffe leben mit bem auf bie “Tfudmb[ung
folgenden MonatBeriten wieber auf.

ben Der Ber

Das gleiche gilt bei freiwilliger Rittsablung der AL-
findbungdfumme, bie genebmint werben fann, wenn ber
Ubgefundene aur Crlangung einer anderen Eriverds.
miglichfeit dad Grunditiid weiter verduhert oder wenn
anbdere widtige Griinde borfiegen. DVer Berednung des
suriidaupablenden Betraged ift in diefem Halle ber Jeits
puntt der RNitdsablung sugrunde su legen.

Wieberverheiratung ancfxmhcnrr Witwen,

Wenn eine n(wvv nm wieber
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suablen; Iummn |crrhrn

bie

Ti
ferner ber breifache ?nl'n"af
Bbefonbere Umftande vor, o
gans ober teileife abgefeben werben,
Berfahren.
Die Untrige auf Kapi
ebenfo wie bie fonjtigen A:
forgunadverfabren, bon Rrie Be
airi8felbmebel, von Kriegermitmen bei ber Er 3
vn!uubel;ﬂrbz anzubringen, wo fie aud “'uhnm
fiber bad mweitere Berfabren, da8 nodh burdy us.
fitbrunobeftimmungen bed Bundedratd und ber eine
aelnen Bunbdedftaaten au regeln ift, exbolten, Die Cnte
fdheibung iiber bie Rapitalabiindung trifft die sberfte
ilitdrbermaltungdbehdrde (Sriepdminifte.
rium Ded betreffenden SKontingents, Meidhdmarineamt,
Reidstolonialamt).
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@aframentdandadit.
vl ‘urnnlm‘rﬂ! in ber Barbaraftraie. Tmmlrllkl
Worm. 91t Hodamt mir Vre
re in Dalles §1coienfietn.  Douncrstag
Wby Wudteiinua dex beiligen Sommunton,
0 117 Hodamt, Bredigt nud Broeffion.
Ill morneis belline Sieie, abends

u nrtemg nadm. 4 Ubr Rriepbbets
ted,
DonnerStag abend 8 UGr Krieghe
Donnerdtag abend 8 Uhr RKrieghe

Bruummnumnn
bertty

U8 by cﬁhnmu
Sttvdie au Bolon,
ftuibe un\ Baitoy D
Stivdre au Vitidborf.
betituude,
anv: 3u Reidebura,
Betitund

Witterungsberidht vom 20, Juni,

Das verinberliche und Hiih ter Bilt nodh immer am,
Wihrend im mittleven 'xcun‘.lv nd nur fridpweife gerings
Riederfdlige gefallen find, traten im Nor unb nament
lich Bitlich ber D ve fegenfille auf, Neufahrivafjes
hatte Ge) enfibesirte bliehi efdhli
umeift anm

b Immer noch

werden Tausende das Opfer Jeichterer oder
schwererer Anfdlle von Infektionskrank-
heiten, Die Erreger der Halserkraniungen,
der Influenza, der Masern, des Scharlachs und
anderer Epidemien finden ihren Eingang in
den Kirper besonders durch Mund und

achen.

Die von mebr als 10000 Arzten emp-
foblenen und von Hundertlausenden
von Verbrauchern langjabrig erprobten

Formamint-Tabletien
dienen als bester Ersatz fiir G\r€°|<
wasser und hilden das Ideal eines
angenehm zu nehmenden, wirksamen

Desinfekiions-Mitiels zum

Schutze vor Ansteckung.

Nachahmungen weise man zuriick, Niemand
versdume die hochinter t n lustriorte
Broschiire ,Unsichtbare Fei 1
welche kostenlos versendet
Bauer & Cie., Berlin48 0/9, !'ned
Wer Formemint noch nicht kennt, verlange
eine Gartisprobe.
Fe int-Fel brief-Pack

mit Neusilber-Taschenréhrchen ohne Preise
erhbhung in allen Apotheken u. Drogerien.

Erud uns Wereg
Berlog bon  Gebri
oot @

ummlmm et fiy Balle und bie Pro
e, Beantmerdlige Aebatieure:
IAM ( nnp Reutlleton), Wibe s«llu (£otal
3 Mofler lﬂar-dm!t L und HandeD,
eftafien und €port), Wolter R m ﬂuﬁ“
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Den Helbentod filrs Baterland ftard am 4 Huni
:‘Sn ;’inaguu. beraensguter, hoffnungdvoller Sobn

Otto Heier

im Jnfantevie-Reat. Nr. 36 3. Komy.
Dalle a e_ uu ber Univerfitdt 7, und

Loders
an tiefftem Sdhmers

Die tiel‘ranernde Mutter,
Schwester u. Grossmutter.

8:1 ben belhen Rimpfen in

Statt Karten.

Par die vielen Beweise inniger Teilnahme beim Hin-
scheiden meiner herzlieben Frau, unserer treusorgenden Mutter

Delltzscherstr. 9.

geb. Rettig

sagen wir unsern herzlichsten Dank.
Halle, Kl Ulrichstrasse 28, den 20. Juni 1916.

Franz Giinther und Sohne.

limann & I.orenz

Fernruf 6053

i ftarh
am 4 Juni ben DHeldentod mein Innmnbﬂ er Ge-
bilfe, ber inunmu im Rei Jnfant. Jhmf‘ 5

tto Heier. -
Durd) treue Pilidterfillung und Suverldf!
Mt wufite ex fid) jederaeit meine UAnerfennung
kem Tlafe au ervingen.
mwerde ibm ein bnu:rwb ehrenbes Andenten
b:mn Ten.
Dalle-Trotha, ben 20. Juni 1916 %
Ernst Kessler, Barbier u. Fuifeur.

Geftern nacymittag, ¥6 Ubr entjdlief fanft nady
langen, fcdhweren Leiden unfer einjiger, gelichbter
Sobn, Bruder. Nefie, Vetter und Onlel, dex ™

Kunfts und Baunidyloffer

Franz Oliveri

im 21 Qebensiabr.
Jm Namen aller Hinterblicbenen:

Fumilie Oliveri.
Die Beerdigung findet Freitag, nachmittags 4 Uhr
von ber Yeidenbalie des Siidfriedboies aus ftatt.

"SRR

Am 19. Junit, abends, entichlief fanit meine liebe
fFrau uniere treujovgende Wutter, Schwiegers und
Grofmutter 570

friu Anna Kérner

geb. Baufeld.
WBeefen, den 20. Juni 1918

Bruno Hdrner,
ftddt. Waichinenmetjter.
Die Beerdigunq findet am Freitaa, den 23. b3,
ftat. 1lm ftilles Beileid bitien die ticitvauernden
interbliebener.
Beefen, Halle a. S, Magdeburg. Ldderbury a. Feld,

Dantiagnng.
fyiiv bie vielen Beweife beraliher Teilnahme
anlaglic des Hinidieidens unferer hieben Entichlafenen

Frau verw. Anna Schnebie

ach. Kiesster
fagen wir bwmm allen Beteiligten, insbefondere
Deven Yajtor Fagmer jiir jeie ivojtreicien LWorte
am Grabe unjein t 3
Die franernden \}mw bliebenen,
Halle a. ., den 20. Juni 1914
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Jede Handiran von_Halle l. . maegend
basu e nnlnhcu. - 3 a?du‘é-uaemrre-
e bitte mmn ringen.

l t mit Brefluft unb Sauatraft,
E tmt wiidt in 5 Viinut. 1 Kiibel Wajde jauber,
ma t nbne idarfe Mittel und ohne

Wittwod, 21, Juni 1916
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20, Junt 1915:
!vf!lsn“m Deutfcher Vorftoh am Wefts
ranbe ber Auf einer
von I‘Rl!uuun werben mehreve hinters
n geféi

Der Feind erleidet {dhwerfte blutige BVeve

lufte und verliert 630 Gefangene, 3 Mar
und 3

Qeile der Armee Madenfen madhen bei

Somoty  (fiidlich von Nraénit) 10000 Ge~

fangene und crbeuten 8 @efdhiige foiwie
26 Mafdhinengewehre.

21, Juni 1015:
Jm Kampfe um Cemberg fallen bdie erften

laffen den
Adrianoff.

Lofaled,

Halle, den 21, Juni 1916

Forberung ded RKriegdgemiifebaus.

Mit b!t prberung bes Sriepdgemiifebaus befabt fidh
ein lixr efanntgegebencr Criah bed Minijters der
g{fmh en Arbeiten. Darin wird naddriidlid auf die

eubefepung abgeernteter Flachen mit ge-
igneten i;:lh- und Gartenfriidhten l)mncmr{en und
nmnf auimerffam gemadyt, bap der ur Beldmpfung

et-

ntbetlxd)tn Uusnupung bed Vodend eine gmnue Teber-
egung ber pu wablenden Frudtfolge bei der Be-
amung und eine qunmai;xge eransucyt ber gu wihlen-
en ‘L‘s[ansm borangeben miifje.

Jm »:rﬁan%}nsn Jahre”, fo heibt e8 in biefem Er-
lab, Wit diefe WMabnung nicbt in allen Fallen befolgt

en. ©8 wurben insbefonbdere viele mit Friib-
Inrlaii:ln h:ie?u Slacdhen im Herbft nidyt weiter qus-
enuft, odwohl fie vielfad) gany gt mit @riintohl und
emnd)zn bepflanat oder mit Stoppelriiben (weibe
Riiben), Spinat uflo. Batten befat werden Wnnen. Der
Grund hegm wabrideinlidy in ber auBerorbentlich une
gunlnucn Bitterung bes vergamgenen Jabred, bie bei
em vielfaden nrf)ndﬂu? ber erften Befepung, num%n-

. !onu!xlnntnmk. Wir fteben l(ﬁon {en Eodu
im Seiden der langen Tage, die uns um fo beutlidher
wahrnehmbar werbden, ol die in dicfem Jahre sum
Male eingefiibrte newe Sommerseit ung den mrmlb ber
abenbliden Helle um eine volle Stunbde veridngert bat.
Daran, dak wir und diefen Genup durch einen frilheren
Tagesbeginn erfonfen muften, boben wir und im all-
gemeinen rafd) und ofmne tiefergebenden Widerforudy ge-
wihnt, ©8 fpricht nur nody felten jemand von der ous
ber Not bder Ifriegevifchen Jeit BHeraud entftandenen
Wenderung, Oeute nun Haben wir den lingjten Tog im
QJabre iiberbaupt, ber und pugleich biniibevgeleitet pum
Gommer, ju der Jahredpeit, dba bie meiften Friidhte voll-
fommen qudreifen, bie und pum weiteren Durchbalten
befibigen und (m!m follen. G8 ift swar aud) die Beit,
bie und pon Mechtd wegen bie Heibeften Tage bringen
foll, bie man mit ber lingeven Herridoft der Sonne in
natiitlidhen Bujommenbang bringt; allein davon ift| X
Deute leiber feine Sede, denn der Sommermonat diefed
Jabres bat ﬁd) bigher fo bl durchgefept, bah weder
Menfdh nody Tier itber fommerlide Hipe m  Hagen
braudyt. 1lnd doch batten wir bavon gany gern ein paar
orbentlidye Softproben veripiirt, nidht pum iwenigiten
audh im Jntereffe ber gegentvirtigen Henernte, bie burdy
bad feuchttithle Wetter mandherlei Versdgerungen ere
fabren Hat. IMit feinem bliitenbelrdnyten L\errld)rrhub
itbergibt der Junter Qens beute dem Sommer eine veide
Elulcrriuﬂc fiberhaupt: bon ben ﬂﬁirbe( feuchten unsd
ben bie weiben bes Holunders
und bdie duftenden Dofden bed Jadming entgegen; bie
veisenden Qinbenbliiten dffnen fidh tn immer gribever
Fitlle und frrewen gleicdhfall8 Feblide Ditfte ous, Bor
allem ober ift e8 im Marten immer wieber bie Rnigin
der Blimen, die Rofe, bie mit ihrer vielfaltigen Schdn-
Deit und ihrem Duft dem Sommereingug fosuiogen bdie
redite Weibe verleibt. DrauBen aber auf den Fefbern
erfennt mon von Tag su Tag deutlidher, weldhen veichen
Segen an fruchtbaren Wehven und Mijtlichen Fritchten
ung bie gittige Mutter Natur in diefem Jabre fpenbden
will ju Troft und Qoffnung fiir etiva nné fommenbe
jdhwere Beiten. Unb wenn wir und aud fegen milffen,
baf auf die Deute erreichte HBDe bed ‘S‘aiml h\ nidht
allye longer 8eit die Wbwdrl olgt, fo borf
bad bodh fein Grund fein pu befomberer ﬂd(bbtrm
Qm Gegenteil: anf die {hone Berpfahrt des (!'Mﬂ:bml
unbd Werbens, mit der wir ben Frithling &

,-!- ‘”l

i ‘ Jtn q‘r;em ‘ll‘b e
P 1100
eforbe! %'u Rilo ebgediy o

folt & 410

n
ramm foftet wmmg 10 !R unm
er Be@n nung HWiillu” wird ferner ein Magermil
pulber in Padungen mso vamm Inbalt yu %re
von 15 Bfg. verl ‘}.‘;cr relp fiir nn i
bm gt mithin & !72 iir ein meitered ! (Rnb
ﬁ;ulc) benannics ngumlldwnlucr mrh Iur ein
Uud n pon B0 ®ramm {nbalt 85 i”n efordert, Ein
Gilogramm biefer Ware foftet mithin 7 Wi, Vor bem
’[n!nui folber Waren wird von der Wolizei gewarnt.
Sichtvreife fitr bie Dlﬁnnﬂ. Der Meihaarbeits-
m-i[r’vuk file L0jtbau und Obftverweriung in Berfin,
bem Rertveter ded beutfhen Dbftboucd, ded Deutichen
Pomologenvereind_in Cifenach, bder Lh[n)mnm\m?‘-
inbyftrie uub deg Lbjtgrophandels nnn:hmen [m Rid
preife feftaefebt, die fiir die diedjdbrine Obftverf: :\N'mg
von Bedentung find. Die ungetdbren Nidtpreife fin
inmenbe fiir ben Bentner: Grdbeeren 30 Mart, rote
‘bmm: beeren 17 fmm weife Johannisbeeren 18 M.,
u{» 2 Marl, Stachelbeeren: ariin, unveif ungepupt
15 smm bmmli un veif 15 Mart, mvknhm{mun
22 Mart, Fnirfm(v GSauerfirfden mit ober obme
Stiel, Immc Dm tirf
Beidhfel 25 Mart und Prebliridben 16 Mart,
W\dmm
el w dn jein, menn Bte Dbiternte einiger-
mafen qut ber Beoblferung billiged Dbt pur
*lzriummg nu [mﬂm Breife firr &S fchen, Miras
Dbellen, Reinetlauden, Prirfiche, en, Quitten,
‘vr»d{mm find nody nidt feftgefept mot‘vm weil fidy btr
Ausfoll der Grnte pur; nidyt beurteilen [3ht
Jbre Feftfehung ift warten.  {fiir_wi
murﬂcnbc eeren, el-, Moog. wund Wald-
imbeeren, ferne J”Hh ?szb:n‘kr Riirdis mmb Tomaten
fvam ‘ﬂrcﬂr ni M!Mem merben
A Streny  erbielten
ulﬂ!rl‘fhwr arl ©ontag bei einer VUrtille
[%hcgzmﬁmlun% Sohn ded Kanfmannd Paul Sontag,
nteroffisier MWilhelm Scdhwefel,
Sobn ber ﬁlme Scdywejel Her; Pofthilfsh
Mentler R

1o~ \E

Reuterftr. 4; Oberleytnant jur See Willy &
Sobn  bes nerft mbmnmlnr!umgpch"rk
wthm: Frang Ban Digefelhwebel im §

86, @Rn be! nbel!ﬂ[d}l!\'i St. ‘Irlmn
\!mﬁr 19; Srie hr'mllmr Ah‘;rmnnr Fehn im
ynf.Regt. 165, rrmnnnhmh Unteroffiaier Krip
tiRrduter im 2 nf egt. 168, Sofn von Grnit Rriuter,
'D!rnhrb‘)i!mie

* Wi

traup,

jebt die bz{mbttl penufreidhe Talfabrt ded vamcxl
folgen mit ihrem punehmenden Meidhtum om el

Maben, vor Semen fogar alle Audhungerungsgelitfte av-
hanben werden. Der Sommer ift ftetd eine Jabred.
aeit bed berubigenben Trofted gewefen unb iwird hoffent-
Tich feinem alten Muf audh diedmal feine Schande maden.
Sdhon unferen Altvorberen galt feine Untunft om Tage
be al8 etwad pony Befonbered, Sie

lid) bei ben Fritbfartoffeln, ber Luft an
arbeitung und BVefehung obtriglih mwar. Jn diefem
SJabre bat fich die Witterung b|&btr febr gitnftig ents
widelt. Undererjeitd [djt ber grope Gemiifemangel ber
exften SMonate diefed Jahred geboten erfdieinen, alle
Srifte anjufpannen, dap b:mnngm Wintergemitfe reiche
lidher sur LBerfitaung fieht. Oierfiir mitffen jept fhon
bie ‘Zlvrhem!ungcn getroffen werden.”

Jn dem ieiteren Teil ded Crlaffed werben Un-
regungen fiiv die Ausfaat von Gritnfohl, Ritben ufw.
gegeben und ber Wunfd baf  beim

behm an ben olthergebraditen (ebrindyen, bie wmit
dicjem Tage sufommenhingen, fo feft, bdah felbjt die
d)rmhd)cn ®lowbensboten daran nidt pu rittteln ver-
moditen, da fie ambernfalld befiirchten mubien, ifre

turger Hand damit, ben Beibnifchen Feften in [honender
‘13»\{- einen driftliden Charalter einguimpfen b do-
mit Erﬁdm am [dlogen awifdhen der alten wnd newen
Be{m MNur dok man fle vom Tage bder elgentlichen

Sriepsgemiijeban nidht nur anden eigenen Beo

baxi gedacht, fondern audy eine miglichit grohe Menge

nvn Um'ugwhm au  miabigen Preifer auf den
Mar!t gebracht werbe.

Denjelben Jwed, eine grofere lanbwirt{daftlide

im_ Dienfte unjerer BVol{Berndbrung wih-

T Qriegdjeit au erreidhen, verfolgt aud) ein vor

tgangener Erlaf bes Minijters der bifent-

e, ber Qaubenfoloniften Berling

und \n mgegend und ibren Ungehorigen unter DHe-

n BVoraudjepungen auf Wiberruf, langftend fitr

t i fiir Fabrten vom Wobnort nady

bie Benubung von

ober Urbeiters

| en 3t rrmﬁﬁig!m Rreifen gewibrl. Die

Yeraiinitigung ift auf Verfebraverbindungen von mebr | o

Silometer bis su bichitend 40—50 Rilometer beo

t und die Criangung von Arbeiterfarten von ber

ibringung von Veredtipungdousdieijen abbingig, bie

h anf den Mamen ded JInbabers audgefertigt

bm n vuun Ti c[eu Crlaffe find febr aeeignet,
\Tmﬁx‘gemnwh\ué beigutragen

in graﬁnrtm ﬂJ‘nﬁt fitr unfere ovI\'éemn"ruw nupbar
au machen. Der Griolg diefer Urbeit mird fitr unfere
gefumtc LBoltserndhrung ‘nidt nur jur Haupternteseit
er Gemitfe, fonbern bei m%cwﬁcr ﬁnnm’un tng unb
Trodnung namentlidy im Winter pu Tage treten, wo
un3 bann reidlidhere Gemiifemengen pur Berfugung
Et‘eben werben, al8 bad in ben erften Monaten diefed
Yabred ber 'Snﬂ war.

Ein gufer Qtat an bie Q!etf&ufer.
I ft idy, bah
ber ‘IS:riaufrr gegen aﬂe ?unhm freundli) und ents
gmﬂl fommend war. €8 war nidit reine Naditenliehe,
ie ibn bagu trieb, fondern ¢8 fpielten wobl mehr Ge-
{daftsritdichten babei mit. Gr wufte, dah eine eingige
unfreundliche Bemerfung ober Miene den Sunden filr
immer aud feinem Laben vertreiben fonnte,
!91: |lt bad jept fo rmhtrs gmurben' DBor allem in
bie_mit banbeln!  Die
Sdladiter und bie Krdmer und bie X}anbleuu, ble ibre
BWaren in die Stadt bringen, fie wifjen gany genau, dah
Lc ibre Sadhen auf alle s¥alle log werben. Jeber it jo
of, wenn er etwad befommt, m ein wenig Buder
ober Butter ober Fleifd) oder ein paar Eier warten die
Qeute oft_geduldig ftundenlang, bid die Reibe an fie
fommt. ift e8 nun bochit bebauerlid, daf fo vicle
Jd}umleuu der taufenden ﬂ!tbnltmmg gegeniiber
echt unfreundlid) auftreten und gerade fo tun, al8 wére
zﬁ eine ®nade und Barmberaigleit, wenn fie gegen teures
G}rfb u-m(‘fu Worte ibre Waren bergeben. 1nd nn{:t
eu{aitémmber felbjt, jonbern audh bie
geftellten, bi& sum jingften Stift herunter, er[auocn hdj
n manden Qaden folde Ungeb vigleiten.
Man wird ja gewih den 1~arfauirm Au te Balten,
bag bie gegemwartige Beit audy fiir fie nidt leicht ift,
fie mit vielen groben Cdmierigleiten u fampfen
Daben und badurdh reipbar, nbge{naum und nervdd gee
worden find. Uber dennod) ift folhed8 Verbalten nidyt
entichulbbar.
Ja me%{ alg bad! @8 ijt ein Unvedt gegen unfer
Bol! und Baterland! G4 liegt doch auf der %’;nnh baf
olche RQieblnfigleit gegen Leute, die in diefer Beit wabre
ftig obncbm au_tragen en, ungebener verbitternd
und aufreigend wirlen mui! Mogen fie fih ou
szbur meul gefallen laffen unb tublg einfteden, um
o tiefer frifit e8 fich ing Dery b
fonn dody jeder fidh !r[bﬂ Sapen, wie baburd) bie
ﬂreubmlut und der Wille gum Durchhalten m\m abm
wird! Und e8 ift wirllidy tein Wunbder, wenn jdlieklid
eine Xrau daviiber ihrem TMamn ind eld kﬁmb\ Wir
alle aber wiffen sur Geniige, wie foldhe Briefe im
Sdjiitengraben wirfen!
EJTcm forict et fo viel vom ,gemeinfamen” Durd-
Modten dody auch die Verfaufer alleseit 8
!en Iaffen, dak aud) fie etwad von dem mﬂc&[n[\'tnm,
‘&%ﬁ&m&m%mmm

\

P

vielfacdh mehr auf ben einige T,qn
[p&m fallenben Jobammistog verlegte. Und wemn in
pielen QanbeSteilen on Mefem Toge dle Jobanmisfemer
omflobern, fo ift bad nur ein Rbertommener alter Brou
aud jenen Togen W,

manen mit Hilfe bes praffelnden Eaml Mz Dbofen
Geifter von thren Fluren abtoehrien Bisder
ftindlg brennenben Oerbdfener nrrw[dbta, u-m fle mit
Hilfe mriammengeriebener trodener Hilger machher men

au entfachen. -h-

* Die Berforgung mit Rarioffeln gefialtet fidh guraeit
langfam mmd {divierig, weil die mnewmdmgm
Rreife jept gendtigt find, die vorbandenen, noch gervingen
Qartoffelmengen  ous weit oudeimanberliegenden Ge- | o
bieten gufommen pu bringen. ber uﬁdma Belt
wexden daber ouf die einpelnen Ubfdmitte ber Rartoffel- | mobe
farten poraudfidtlih nidt immer bie gampen axi fie
nriauu\m Rartoffelmengen verfouft wetben MWumwen.

@3 ift an Hoffen, daf unfere Mitblirger Rube und Bew
jonnenbeit bewahren und fidh willig in die mxgnbhd-
lidh {dwierige Qage finden. Die Rartoffelvorrate, die
und pufommen, fmd felbftverftindlidy in erfter Sinie pur
Berforgung der Rerfonen beftimmt, dle auf die jept

peltenden Ubjdnitte der Rntmﬁrﬂartm nody feine Rore
tuf?c(n begngm baben. Die Babl bderjenigen Perfonen,
bie die im vorberein bezogenen Borrdte nidhyt aufgeivart,
nidht auf die hierfirr befrimmte Seit berteilt, fondern fo-
gleid verbraudht und hierdburch mebr fitr fich vermenbdet
Paben, al8 ibnen umd ibren Mitbiirgern Fiir jeme Beit
auftand, miiflen natiiliy bei der jebt Inapp gewordenen
Berforgung gegenitber jenen puriiditehen, bie fidh bie
durd) die Verbiltniffe gebotene Befdhrantung jtetd auf-
etlegt haben. — Da bie Kartoffelsufubr langjom vor fidh
0ebt,
12. Woche neben Navioffeln gelhe Erbien abgegeben:
unb pwar gilt eine Marte Fir % Pfund Crbfen. Die

\:od)itmenm an Grbjen, die abgegeben mwird, betrdgt

2 Qfund. Neben den Erbjen werben RKartoffeln wad
‘Mnbgubc des Vorratd abgegeben.

* uj bem ftadtifhen Wartte in ber Ia!amt{t afe
fommen morgen Vlodwurit, Rafe und
pum W:rfuuv ¢ Ubgabe ufolm uenn Borgeigung
be8 Brotid Yuf dem Schlacht- und Bie nd
nody i}nnulartof[eln bie sum menjdliden
Genuf ungecignet find, su haben.

* Stibdti
biefigen Solonialwarenbindlern sum
Ubgabe erfolgt gcgen Bory exgunn b~
Abtrennung ded Ybidnitted 7b d
Nabrungdmittelheited, un
Haushalte bi Rerfo
mit 3 und 4
5 und 6 Rerfonen,
mehr Rerfonen.
su erfeben.

* Margarine. Naddem die ‘\nlanbnnmqrmc poeds
einbeitlidher Verteilung befdl mrn fmt und der feft-
beummc Anteil dber Sadhien fe

ausfuff rih",vd"c und
bem Obe enten gur Unt
find bie
Mengen im Anjtr
Remnum%mw)emm u

ierungdbesirhe au rmul»u r
tanbiger Seite davauf aufmertiam gemach
amtlide Untrage bvon Marpazine-Liefer
Berbraudern, weldhe ihren Bebarf
freien Berfehrd nededt haben, an die betr. §
verbénde pu_richten find_und ber §

Mitdfidht auf befondere nide wegen %vm' ng b
g(mmm' SRarfen ober Hobvifate wenig Uudfidt auf

fol
%nlh filr Trodenmild). ’Yﬂr m .?,~n
ycbmunbe Trodenmildy werde a

Berfauf. ie
Ewﬂdvcmté und

an_jolde mit 7 unbd

el H

@ache fiberbaupt preidgugeben. Sie holfen fich) damm | MEN

&
obantultu8, ba dle aften Ghers| @

werhen morpen auf bie Sartoffelmarfen ber|§

©ahne g

e
lldn ‘Jlubeln fommen von morgen bei &e:l

Die Yerlaufspreife find in den Liben [ D

die au bem irllihen T
Mm feilgeboteneny Tare iy sinew ﬂS@an.ul

aun Sewtmant b. Mef. ber DF
n | webel Rarl nl?t furt) Hofim aun
°ebm0 Bnm atd Hoffmann, im

de, Shottenmorelle und Oftheimer | 0
Da biefe | I
[tnismafig niebrig ﬁr;:!;blu with 8 dem | |

Tl mmqf*nher 3

ote Bruno |t
g 86, Frih ||

vn:m;t‘l. !Bﬂb?nh n&mﬂm'mr
o o e

v o B
Sumu 1914 unb bann bu ng felbit
:bemam\ auf feinen Poften perfan 1nd wie 1914,
o haben audy 1915 TuT locnige 'ltr‘lnnm eine Jeitlang
bem _ mwerlHé! Daften und Treiben ausd

tonmen,  fir bcn ritten Qi
abet bie bringende Bitte an die
ridpen: Giebt dem UAngeftellten in bicfem S
';nmmerurluub' ©8 biirfte midt ridtia fe
9¢e3 Srieged durdy angefpannte nMvrrb-p
Sr'n'n' und erven pu entfraften

L en, bamit bn“?mh

¢ Gridlaffung ber
drigen Unftrengung eintritt (Sn‘mm: b
‘xf feinem Poften un eit fein, in b'm

rhr neu brmnnm{en ‘"c.rlam\‘ [

‘lnoe[tdlu 1
o m

mm\ rrmmn Ic'l ber Urbeit btr rnmxienmn 8
m mit gu berrichten, und fie bat

‘.“rinl

Unorbnu
fall von
v(F:ﬂmn

tet
T Ym cite vtvc
B cbee b

L“B(‘ li,
8 aud durdy yerne

nmc bie

erl E)
ith bn.m Dnn m\ ftabtifden ~v§ f:ﬂnrcu unents
geltlid) bporgenommen. ?;u'x!bﬁub u
mieter, bie in ben bnrjtcgeu en ei
unterlaffen, wilvden i i
madben, wenn burd) Unterlaffe
11"~rmngxmg auf bie mneumen I\Lu"
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Freunde u. Angehirige
im Felde uud auf Gee

freuen fi, vegelmdfig eine gute Seitung mit
Nadyridhten aus ber Heimat ju erbalten.
Darum beﬁﬁk man fofort bet ber SHaupt-

f ben Die
Lieferung fann an jedem belicbigen Tage be-
ginnen und foftet der Vegug filr 30 Tage
1,30 Mart frei Standort, — —

Geridhts ~Jeitung.
Hallifhe Straffammer vom 20. Juni.
Sittlidleitdverbredyen.

Der 18 jabrige Arbeiter Rriep | d ous Rabup bei
Sdleubdip wurbe aus der Unterfudungshaft nnrgevubrL
Cr Datte {idh wegen th&;lenéuerhr:d)cn begangen
an einem Sinbe, su verantworten, Die BVerhbandlung
fand unter SIIushﬁIuﬁ ber Deffentlichleit ftatt. St. wurbe
41 jech3 TMonaten Gefangnid verurteilt und aud der
:an entlaffen, weil er jum eere einriiden muf.

Cin Shultnabe alz Fahrradmarder,
Der 13jdbrige Schullnabe §. aud Halle batte in
berbaltnidmagig furger Beit 10 Fabrrader gejtohlen
n anbere leiter ner?mm Darunter aud) an Ge-
e bon bem @naben einen
n bed Baters berlnngun in bem biefer brﬂunqcn
baf . aum cr!uuy erecitigt war.
bxd: eine Mbn an und mcdyr:
btr f weren r!unhmmILrI,ung fduldig.
bx: Diebftable beraustamen und F. fih auf der
Lolisei verantworten jollte, madite er fih aud bem
©taube. BVorher brad) er nod) im Apollotheater ein,
um eld gu fteblm 3 fielen thm aber nur Rcf:!a‘(en
unb ein %Iexiﬂft in bxe Hande. Mt dem erlangten
Gelde fubr §. nad) Meiningen und verftand e3, jidhy
obne Papiere eine Shl!nzriehrhxggﬂel]e im Bahnhofs-
reftanrant pu n:t‘[dmnen ©pur wire fo fiir die
Rolizei vbllig verloren gepangen, wenn er midht feinen
Lehriollegen  bejtoblen iune Gr ftabl ibm Bargeld
und Ubr nebjt Rette. Bon Meiningen ausd fliichtete er
nad) Cifenad), wo man den boffnungsvollen fnaben
fafte. Qier gab er bem Roligeibeamten einen faligen
Stamen an. Gr mupte fih le&l‘ wegen 11 einfader,
eined {dhweren Diebjtahls nnd Nennung eined falichen
Ramend vor bder Ctraftammer verantworten, und
murbe cmmgl emdf pu [[chl Monaten Gefimgnis und
brei Tagen a‘Ft verurtei

Auf {dhlechten Degen.

2 Der 16jdhrige Br. und der 18 jdhrige Rellner |W.
faren mit eirem Intero| am n{nmm:nge(nmmtn,
ber einen [dledten Einflnf ie audfiben jollte.
L@z perleitete ru M ‘Dxcht lm tmemh?nﬂhd} vet-
nd)ien bie drel in Mer :Imra Sdautaften eines | !
hrmacherd gu erbrechem, wurden aber dabei };ml
Dann gelun% 3 l?nen m:!%bm Bofthofe in Merfeburg,
pon  dort :;t agen eintge Poftpafete su
fteblen. Der mm wutbt angebli ungeredyt
unter bie brei verteilt. . batte dann nodh feinem efe-
\maligen Arbeitgeber bur &'mbrurh fiinf lafchen Wein
Br follte fih and) gegen die B:rnrbnung
Generalfommanbos nergun en Dbaben, bad ba
nu;Me Umberftr (fr anf en_ unb ‘éla e Ders
bumL Hier mubte rm{btcd)ung exfolgen, weil bie Yn-
verabfdnmt Baite, gcnmxtt: Ungaben an maden.
‘ﬂug‘etbm bdbt gg Br. diaum Urbeit bemiiht,
SBegen  der Di h t ¢ ielt einen und Walter

ux.

fei3 Monate Unteroffisier war leiber
nidht g mmm(u

RKleine Chronit.

Berdentidungsbeftrebungen ber Poft.
r. ¥ud in ber Eeleuranhi: ift jept bad Meicha-
,&n[ﬁamt ouf Berbentfdhungen bedbadht. Dod
{ fudt, fomweit 3 gebt, auj bdie Wbjender ber
Lel eammm tmmumr!zn. €8 tann Delanntlich eime ab-
| getiirgte Ul breff t dem guftandigen Telegrap
oftamt nemnmrt mbcu Bisher gab e8 b
)Zimidmflm, e cine falfdhe WBejtellung
(follten, Qyebt Bat bad Meihs-Tojtamt in bie Di
lml'mtlhu-l bie %}cft!mmung aufgenommen, daf bei ‘mr-
:m!mnmg newer und Wenderung beftehenber lercﬂcn
,ircmb[nmmge Ausdbriide mdglichit au vermeiden find.
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nd | folgt Datte,

Aus Beipgig wird und gejdyrieben:
1897 offene %‘Lum a:mdgel bavon 3-ﬂh &bxlll :.
al8 Bewerber wurden eingetragen 1525, bavon 1
linge und 544 Nichtmitglieder. 9?:11 dl:ﬂq Dn\‘ben nn
443 Bewerber vermittelt, darunter 24 unbd

bebnun eine Uduh filr

mmr} Da“ﬁﬂ - “[zh! Intereff

pertretungen bes anfgewerbed fudyten ju vpermitteln,
um ber Birfe btdnm[gc Mafregeln yu erfparen. o
Biorfenvorftand jabh ein, baf er | egm'e Mapregeln gegen |
bie Uusjdreitungen ber Spdulnnnn voridlagen, aber
aud einen E: Fmbcu nu[\':. b:r bie i)lgrbfuhnng bér

153 Shd;mn flicer. ¥m Monatsfdlub_waren bor-
%nn n erber und 1188 pffene Stellen. Die
abl ber oﬁcneu Stellen ift anrﬁ gegangen, mi?unh
bie ber Bemwerber fticg. Die WUngeichen, dak fidh auf bem
laufmannijden Wrbeitdmartte eine

hlage bes

£t Qi £

tren ﬂ
m- Illbb Dnmnsgdd)uite, &rﬁmbenmg ber fpefu.

bereitet, mebren Mk ba8 Ungebot iibermiegt bdie -gln
Fmgz bti _Ioeitem.  Tropbem entalt bie @'uﬂcuhﬁe btr

tivaten Beridterftattun Det
bld)llgﬂt ‘ifunh ift bl: vorgefchlagene Cini r&n_hmlg

%nr[imnnt{mnhtl bfelﬁ!ll nun Em{czxanlung be3 e [rur by
mit

it bes
envorftanbed vore
mwl!m. begriifien bie ldm ber Raufmannidaft alles,
gt

Diefer
h‘bl:bt Died tann aber nidt daburd) Gerbeigefilhrt mwerden,
ba§ man in Wertpapieren unterbindet, hmbm\
bnhut@, baB er in geregelte Babnen gelentt wird,
Rursfeitftelung unter ber Rontrolle der o:nmmx,.

ey | teit eﬂn!m. ©3 ift baber nad) ber UAnficht der Aelteften bex

leimnnn!ﬂnﬁ eine rmmdn BWiebererdffmumg der Virfe
in Ausficht an nehmen. Wenn bdie Napitaliften die Maliciteit
bn n, {fren Befiy . berwerten, wird die Neigung, fih an
u beteiligen, nidht abgefdnvddit, fondern

lE:wm, Qarlortftr. 8) immer nod) sablreiche Stellen.

Die Bernfung ber Berliner Framenmdrderinunen

verworjen.

Da8 Reidhdgeridht verwarf am Dicndtag bie
Revifion ber beiben Berliner ber

Frifeurin Johanne UlImann uny ber ﬂr::mpm
)inna ©onnenberg, bie pom Schwourgeridht Berlin 1
am 9. MNai wegen Motdes gum Tobe und pu giwei abren
%ud)(baug baw. einem Fahr Gefangnis unb ten @bl

ebenftrafen perurteilt wordben waren. €3 hanbdelt {d)
um bie Grmordbung der Martha Franple am 16. Mary
im Bt feurgejhdft ber Ullmann.

Die Nnterldl eined ftidHiden S P
befchaftipten da3 Schwurgeridt bes i‘anb etichts 1

erlin, en Umtdverbrechend =mnd Urfunben.

mI|d)ung batte igd; ber $xlf§|’!en¢ur eber Graft Golbde
jtaub zu verantworten. Golbftaud wurbe unter Bu-
billigung milbernder Umftinde au amwei [ahren

efangnid und Ghroerluft auf %nnf Jabre ver-
urteilt. Bier TMonate Unterjudungshoft wurben ihm
angeredynet.

th)l Monate Befingnis fiir einen Mildbantider.

Das Sdibffengeridit Raiferlaontern verurteilte
ben Mildhhandler Jalob K ron, ber lange Beit bin-
burdy feine @unﬁcnm\[dv mit 80 ’onaun affer
vermifht Batte, gu fech8 Monaten Qicfnnama
und 1500 Matr? Geldftrafe

@in erfolgreider Maffenr.
odftapler und Sdwindler wurbe ber g e
bnd;e cllmugnqﬂmz @efta Balmeranp verbajtet,
ber in Bab bnm T8 D. h 9. Bad Naubeim, Babcn-
Baben und i
Surgdfte um (Emae![ummm bi3 1000 R, geprelt bnt
Abfiury eined Dimmsrﬂmi in ben Bergen.
Um Sonnty te ber Dberamtdriditer Georg
Meitel aud éen. der mit iwei Freunden eine
®ebirgdtour aquf h: Teusfpige bei Dberammergan ge-
madhyt batte nno als vorjiglidher Qochtourift befannt
war, an einer an fid) ungefabrlichen Stelle ab und trug
fo {chivere Ropfnzrlebungen bavon, bdaf er furse ﬂm
davauj oerftarh.
Nnwetter in der ndrbliden Moldan,

Sm ber nordlidhen Moldbou_iwurde, wie aud Bula-
refjt gemeldet wird, durdy Gturm, bagzl[dﬂng unb
Regen grofe E}erb:mmg angeriditet. Jn iy wuz-
den burd) ein Unmwetter mehrere Perfonen aemtet. anbere
verwunbet. Die Bahnverbindbungen wurdben turd Ueber-
jdtwemmungen und Dammbriide geftort.

Tinwetter in Franlreid).
’Bntﬂm\ lulbci, baﬁ !n ben lmm tugcn

ih8 grofen ecbabm angetiditet haben. n
i an 'Ill(b Ma nbnnr e: it b::l‘timu burfﬁ
war fo

eftia, bafs mebrere !B:rhmm nultst wurten. Jn Bau
wurden etnige Schuppen ded Fingfelbed sertriimmert, die
Strafien ftel eu unter %uik“t aud) die Danphinee
gmtdge verheert. Die BVerbivdungen jind vielerortd unter.
Toden.

Handel und Verfehr.

Bbrfencinddmmung.

(Bon nnferer Verliner Handeldfdriftleitung.)
Nun liegt ba8 Ergebnis ber Beratungen bed Ber-
finer BVorftanbed iiber die Cinfdraniung bder
Gffeltenfpetnlation vor m die ©Spannung
u Derfteben, mit ber die Birfe diefe Beratungen ver-
mufi man fi§ vergegenwdrtigen, bap ber
Borfenvorftend mit feinen BVoridlagen a prodyener-
mafen ben Bnml verfolgt, ba8 Wreuhifhe Hanbdels-

md ben Reidhsbandprdfibenten von einer
gdmmn (irl;mbun T 3
1 Der Reidh8bandprafident wollte junachft bie

bed Birfenumjapitempeld abju-
Cve?u[ann exbroffeln, weil er von ibrer ftarlen Aus-

,yn bicjem llorid)lnge fommt nidt etwa ein Verbot
gﬁu Rrebitgemihrung fiir Raflegeidafte sum Ausdrud.
oridriften itber bie Rreditgemdbrung  bei  Rafjes
dften ifnlxl'.:bn’nlzrmxn[mvcrn unter &lefdjﬁ?mmen bed
envoritanbes, al8 e8 fi§ um Oeidafte 1jdhen
Borjenmiigliedern Hanbelt. ?ﬂmﬁ ben %oridvlna?n! €3
Birfenvoritanded wird alfo Hiinftig bie Gewdhrung mm
Cffeftentredit von onfmmnghebm\ an _ Borfen
miiglieber unterfogt. Man mup fich aber bariiber !lu
werden, bafy in ber Birfe nur ein relativ fleiner Rreis
inen berartigen Sredit in Unfprud) nimmt: die Heine |3
Ruliffe, bie Feinen Maller. Die Birfenfirmen nehmen
felbitoerftandlidh bie gelauften Gfieften egen bar ab.
L,ﬁ fie ﬁcﬁ iaam gegen bie gefauften p|m icber
ung ber Papiere
jtebt auf tm:m anbderen  Blatt. Cine folde Lom.
bnrbunmn wirdb fidh natiiclih nicht verbindern ober
verbieten laflen, denn fie ftellt Tfein @fieftengefdhift,
&nbe.n ein DatlehnBgeidaft bar. Dagegen sielt der
orfdhlag beg Bdrfenvorftandes auf jene Borjenmatler,
bie die an bder Borje gefauften Cifetien nidt jogleidy
abnahmen, fonbern abiarteten, ob fie
Papiere nicdht vor der Lieferung mit einem fleinen Rurs-
gewinn weiter verfaufen tonnten.

UYugerdem ift man le) in ben Rreifen des Verliner
Botjenvorjtandesd bariiber tar, dah der Begriff Raffe-
(:Ie{dmn veridhicden ausgelegt werden fanm. Jm ber

Rrazi8 Bat fi) ber Begriff Ruﬁme{djnﬁ per{hoben.

Jm Gegenfa gu dem Termin- (Beit-) Gejchaft fabt man
aﬂgzm:m ben Sauf von Cffeften, bie nicyt per Beit ge-
hanbdelt werben, and) wenn fie nicht in pollem Hmiunge
Dbar begablt find, afs Raffegeldift auf.
wiitde alfo, wenn bdie jehigen Vefdliiffe bes Berliner
Borienvoritanbed audgefithrt werben, nodh recht viel Be-
b | wegunasireibeit bebalten, inbem er jeinem Rlientel bie
um Untaui empfoblenen Gffeften bod) bevorjchubt.

Iaffen, wa3 aber gegentvi umjo weniger ind Gewict
fallt, a8 berartige Gefdfte wabrend ber Kriegseit in
nennendwertem Umfange faum getitigt worben find.
Die Dauptiade wird barin befteben, ob die Vanten
und Banfiers fiir ihre Rundidaft in grdherem Umfange
Bapiere aud) bei geringer Barzablung anfdaffen wer
ben, denn nur uufg biefer ungejunben Bafis fann eine
ungejunbe Uusdehnung der ESpefulation wudern. G3
mup freilid) betont werben, daf die lebte ftarfe Auf-
Wartabeegung, bie den meubébun!vmfhemen pum
Ginidyreiten veranlaft, burdausd nidt, oder bod) nut in
geringem Umfange auf Rdufer bleftr Azt guriid-
pufiibren war,  Wielmehr  bat  bdas ufhoren
bed Warengeihafted mmd  bie  daburd) bedingte
Unfommhing ber bisberigen Betriebslapitalien bes
Tarenbandels sm Anidaffen von Jnduftriepapieren
efiibrt, Anus biefer Grivdgung Heraus Bat anch die
Birje die Rurfe nidt alzu ftart Beruntergefebt mnd,
fobald bie Borichldge bed %crimbnﬂtun’"eg in Umnﬁm
au erfennen maren, wurde die Stimmung wieder recht
feft. _G3 mub cben immer iieder betont merdem, bak
die Triger ber Birienbewequng favitaltrdftine Sreife
de8 Publihema find und nicht dle Borfe. Man wird
baber wobl bie eigentliche Barfenivetulation eindbdmmen
tonnen, nidt cher ben Wunid) des Rapitals, Betriehs-
Tapitalien voriibergebend in Qmbduftriepavieren ans.
legen. Grft menn bas muﬂl‘nm bie barin liegende Gle-
fabr erfannt baben wird, bditrfte cudy eine Cinbammung
be‘gf Spetulation \'meu; bes Publitums ficy exmdglichen
o

-——

Die Aelteften dber annfmnaufd;aft in Berlin
fiie bie Wiebeverdffunng der Bbrfe.

Die Aelteften der RKaufmannfdaft ben
Berlin befdiftigten fih in {hrer lefiten Sibung mit ben
sur Megelung dDed freien Wertbapierhanbdeld
bielfad) erten Mafnabmen, Wenn in ben lepten Monaten
bie RKurfe fitr eine grofe nzahl bon Altien erheblid) ges
ftiegen find, fo Tiegt nach der 9nfidt der Aelteften ber Raup

mannfdaft ber innerite Grund Bierfitr in der Suverfidt
auf eine glidlidhe Beendigung ded Krieqs,

bon ber bad gange benticge Bol? getragen ift. Die qeftiegenen
Rurfe find der Miederidilag der gefunden wirt{Gaftlichen

Sage bed Qanded und ber giimitigen Eniwidlung ablreicher
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unhe, in bet ein Malzausgleid) unter den Wrauereien verlangt
wird, gab ber Bundesrat ben Befcheid, baf er eine Beriid:
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Deffentlidhe Wetter-Anfage fiir den 22. Juni.
Weddfeinde Betwdtung, voriviegend froden, lang:
feme Grivarmung.
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Die Kartenlegerin.

Roman von Horjt Bobdemer.
Wortfegung)  * (Radydr. verb)
#Barum iy fo naddentlihy ouf und ob ging? Jd
Habe wirtlidh) peglaubt, Sie wiirden mfbk mehr fommen!
1nd, baf u{) 8 nur offen jage, e3 wire mir febr, jebr nabe
gegangen!

Da ftand fie nun dba mit gefenttem Kopfe, ftoderte
perlegen mit bem Schirm an einem Stein Herum umd
bradyte lein TWort iiber die Lippen. Jhre Sdwadbeit
riibrte ibn. W feine Lage daran {duld, ihre Hilflofig-
feit, — bie Mideld am Rbein und in Bexlin find dody
fonit nidjt auf ben Mund gefallen, — ober fing wirtlich
ein tiefere8 Gefiihl an in feinem Dersen aufsuiprieken,
im Uugenblid fonnte ex jih nicht Redenidaft dariiber
geben, er fubr mit einem Bersliden Unterton fort:

Wit fonnen unmbglid) fo bier anf der Lanbditrafie
jteben bleiben! Wollen Wwir und irgendvo hinfepen ober
fpagieren gehen "

_Gie bob den Sopf, fah ibn an mit feudyten Wugen.
Diefe Augen fpracdhen, wdhrend ihre Lippen sudten:

g’ bu nur, wir bir's redt ift, mir ift's einerlei!
3&) bin ja irnb bak id) bier neben dir jtehen darf!” Da
trat aud) in feine Wngen ecin weidher Glams, ftodemd
ramtn ibm bie Worte iiber die Lippen:
it — mir fonnen ja erft ein wenig gehen!
Bu verfiumen baben wir ja midht8!.....
We — wenigftens idy nidyt!”

#00, i) audy nicht!”

Grleidhtert atmete er auf. ot fei Dant, dak fie
toieder anfing, gu reden, Wenn fie nody [dnger in ibrer
Dilflofigfeit jo vor ibm ftehen geblichen wdre, bann

bétten fich dodh vielleidht Worte qus feinem Hergen frei |

gemacht, die fie fortgetrieben bitten von ihm.

@r burfte

ibr ja jebt gar nidyt viel su jagen, fie bitte ¢8 einfoch

nidt ertragen,

Da ging er ftumm neben ibr, biz ju dem Waldweg,

ben fie geftern betreten I;nnm An dem Blieh ex h:ben

fab fie, die ftumme Bitte in den Augen, an, fie jenfte den
opf unb bog in ben Walbweg ein.

Nod) ein pear Minuten fdivieg er, bann fragle er
ebrlidy:
#Barum find Sie eigentlid) geftern fo plaplih nadh
Daufe gefabren? Jh habe die gange Beit dariiber nad-
gedacht, ob i Jbnen, .nmuﬁun[uh burdy irgendein
Wort weh getan habe, aber idh babe feined entbeden
Avnnen'”

.,_le haben mir nidht weh getan, Herr Felpart!”
»3Ja, warum bann Jbre BInnI de Fludt? Bitte,
fzﬂbnn;le bgh‘h! ’“crtgaum au mir!
#3@ — id) tann Jhnen ba3 nidt fagen, Herr Feloart!
Wenigitens heute noch nicht!” il
Au3 ibren Uugen fprad 1a bxe blanfe Angft! Die
Unajt, ibn 3u verlieren?. . . 8 fiir ein Spiel mubte
man mit biefem Maidcen gmicben baben. Nur jest
nidt loder Iaffen! Wemn dann
fammenbrad.

b“,,llnb wenn i) Sie nun aug tiefitem Hersengrumd

itte P

Nrum‘nranﬁm Blieh bag junge Midchen fteben, swei
Trinen rollten iber ihre Wangen. Da griff er na
ihrer Hand, Gie entsog fie ibm nidht. Die Worte itber-
irgten fidh. Jebt war ihm alles nnn(u Modyte in

then geben, was ba wollte, Die Mittel wollte er
;:\Gnli'rn mit benen man biefed taufrifhe Madchen betdrt

te,

#J _glaude, man foielt mit und ein frivoles Spiel!
Doten Sie! Jcb mufp e8 wiffen! Um den lepten RNeft
von @elbjtachtung nicht su  verlieren! ) fdhwire
Jbnem, idh Penne mwebder Sbrm Namen, nod) weify idy, | T

s T e ——

aud) alles pu- @

wo Sie wobnen, aber etwad weiB i) dodh: bak Sie vers
migend und basd eingige Kind Jhrer Eltern fein jollen!”

Da war's heraus! Nun gab ed fein Juriid mehr.
Das war ihm redt. Und wenn fie jebt von ipm ging,
wang er jie, hier neben ihm au bleiben und Redbe und

Untwort su jtehen, — su ihrem Beften.

[ ‘,.‘;mnrébafel war fo verwirrt, baf fie erft gar
nidt den Sinn feiner Worte verftand. Bis ihr ellmabe
lid) bie Grienntni8 oufbdmmerte, ba wiriliy Dyjtte
thre Hand im \.vuln Batten, benn wober follte er wijjen,
baB jie bas eingige Kind ihrer Eltern war?

»Ber — wer bat Jbuen denn bad gefagt ¥

Da war die Frage, vor der er fid) gefiirdhtet Hatte,

jest uumnnlw) beantworten fonnte,
Dle i) Jbnen jpdter! Gany gewiffenbaft!
jdhyonigunge: 3:}) perfpredie e3 Jbnen
Bitte, legen Sie 8 nicht alz Migtrauen
Qd) bin ein Mann, vielleiht i
wrmmn gerade, weil id) bittere Griab
- mit h.m ! it Jhnen aber treibt man wirflid

B

er Riefer lebnte fidh Clife "d)lvarsba[eL Kbre

Sie fing an su ahuen, wie dbie Dinge u-

., Uber jagen fonnte fie e3 ibm unmaglid.

Unbd er ftand vor ibr mit ftarrem Gefidit. Gin eners

gijdher Bug log um feinen TMund, dabei Pfifi der Atem
burd) die Seble.

«DBitte, liehed Fraulein, fo reben
Sie ‘hernnm su mir! I bin fein
mid) aud) su einem maden wollte!”

Jbr i‘nrahn bie Trdnen unnuﬂmlﬁum aud den
fugen. Sein Wort bradjte fie iiber die Sippen. Da
faBte er fie Dei beiden Danbden, trat gang didt an fie
beran, ein\rina[irﬁ wurde feine Stimme.

€ , wenn id) dber Schuft wdre, bann rif id

Sie dod)! Haben
Sduft, wenn man

Sie jebt in meme Yrme,

Wibderftand von den Lippen und beichtete dann!

Riipte Jhmen den lepten

===
Gie wiitben glauben, wag i) JIhnen fagte, witrhe i3
aud) nod) fo pu meinen Gunjten farben! .... Daben
Sie feine Ungft vor wmir, aber Vertrauen, — BVera

trouen!”

W3 — if! ... @rete Sd;ufml
m‘lﬂmm tam fie nidt, ein Wimmern pn[ﬂw bie

ort

Jelaart war jebt bie vertirperte Nube, Die Tifsiplin
beg Difisiers brad) durd.

W3 Tenne eine Grete €\{;ufm nidt, wer ift ba82*

»Meine — meine Freundin!®

JLind was foll die mit Jhnen und mir su tun haben 2

,Die ha — hat mid) mit pu einer— nein, id) fag's
rtdvt”'

Der junge Mabddhenleid baumte fidh auf, fie wanbte

ben Qnm pur Ceite.

Nelgart nirichte mit den Bibnen, legte beibe Hinbde

f bie sudenden Sdultern bdes Maddens, und wenn
er e8 wst quf die Snie driiden mubte, ihm war's einers
lei. Die Wahrheit wollte er wiffen, die Wabrbeit!

L Dibren Gie! Ooren Sie qut jul” Sein Atem flog
» it halben “I.‘nnen ift jest nicdhtd getan. Jch will midht
sum Sduft, und Sie follen nicht ungliidlich werbem
Alfo was bat diefe Grete Sdufter getan ®”

Noch ein turses Bdgern, dbann war der lepte Widew
ftand gebrodhen.

3ur Sar— m:n[cn‘nn hat fie mich mitgenommen!®

Selgart batte fidh) in ber Grobiftabt tihtig umgefehen.
nd mandhes Feine Midchen batte ibm allerlei erzdblts
Gr begriff auf der Stelle. Alfo Frau von Rarrein lieB
fidh ibre Opfer durdh eine Rartenlegerin miirbe maden,
Sdrill ladbte er auf, entfett fab ibn Clijfe Shwarghafel
an. Da tam bie tible Rube ibexr ibm, die feine Rebrer
auf Qrieadafabemie fo febr an ibhm Bemunbert Batter.
Bei den jdmierigften taftijden und ftrategijden Anf=
gaben Batte ex immer cinen Audwen gefunden, sielberouft

Und | das8 einsige richtige petan.
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bagu gebbrte der ridtige Blid und ein dHarfdentender
eift

LU fo! Mehr braudien Sie gar nidt su fogen!
Jept jebe ih gany tlar!
Reibe! Dad wird febr {dhlimm ingen!
nidyt beffer machen, al8 idy bin, wirtlidh nidht! Und wasd
Sie bann beidliefen, mwerde id) pu ertragen wiffen!
fMuf idh! Und vielleidht giehen Sie dbann RidMhliiffe!
Wenn Sie fih aud) unmiglich in meine Lage verjesen
Ionnen, eined mwerdben Sie dod) begreifen, dah id e
ebrlich mit Jbnen meime!”

1nd er ersdblte. Welddnigte gar nidhts, Spradh io
au8 dem Derzen beraus, bap in ber jungen Méadden.
bruft bie Saiten mitfdmwangen.

#Ja, und wag nun? Jd liege jept auf der Strahe,
aber darauf fommt e8 nidjt an. Bebauern laffen will iy
midy nidyt!”

Rod) immer lehnte dad junge Midden an dem
Riefernftamm, aber bellhorig war e8 geworden, Jn den
Berliner Seitungen [a8 man ja fo viel, fie wunbderte fih
nidyt iiber all bie Tatfaden, nur dak diefer Mann fo
tbrlnb su ibr fprad), dad wunderte fie. Sie fah €8 ta,
tie fein Gefidht pudte, wenn er befonders Schlecites qus.
foradh, fie horte e8 ja, wie et fih miibte, ebrlich su fein,

und al8 er geenbdet, griff fie sum Tafdentud) und wifdte| P

fi mit pitternder Hand die Trdnen aud den Ungen.
winfeln, von ber Wange . . . Und bann ldchelte fie ihn
on mit pudenden Sippen. Mt finfterem Gefidht ftand
er vor ibr, beibe Hiande um den Griff bes Stodes ge-
Trampft, die Bdbne sufammengebiffen . . .
ibm ein guted Wort fagen und brachte boch Peined itber
bie Qippen. Dafiir [praden ober ihre Angen: Du

iiblte, wenn er fie jet in ble Arme rif,
Ir Fe arn feiner Geite. Die Verfudung war

r
(imlnuen aud ber Over: Jm

dut feine, dbu Stadt an G‘hun ruﬂa '

b beifiet midy willfommen*’. — 6. Bild

dich Gott, e war’ fo ididn getoeien”.

Conntag den 25. Juni, abendd 8 $ih:
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M. Rofiee n. Sorfe.

Und nun fomme i an bie

J6 will midy

Gie wollte| (-

Sduweigen driidend wurde.
Da [diittelte fie nur jtumm verneinend den

Sie filblte 8, wie chwer ihm die Frage wurde,
JDerr Felgart! . .. Tad ift ja uIIzB dredlid! . .

Aber jept bleibe ich nody bei Jhnen!
war fie wieber, bie ﬂknudumn!
banbigte er fie. Wber ber Utem ging ibm fdwer,
«Sie werben vielleidht —

baben! . . . @brlich merden fie beantwortet werden!”

in ber Gemalt,
bodh jept Befdeid!”
Sovf geben [affen!”

Da redte fich bad junge Madchen auf.
+&Sie waren ehrl

Rvmmes Adbfelauden war feine Antwort.

olfen, nabm fich feiner anm, die Gltern ., .
nein,

oft Batten fie ibn gemabnt.
t fafite nadh ihrer Hand,

Dad madht Jhrem DHerpen alle Ehre!
idt mebr omn midh!

Gefdhroifter waren ba . .

Kommen Sie, id) begleite Siel”

Und bag madhte ihr Mut.
nod) ineinander, Wieber lachte fie,
Uugen fpriibte Rampiedluft,

aber aus
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won abends 'HH ub( ab lm;:.‘

7
notand u

Schluric kﬂlllﬂs&iﬂi]iﬂnﬂ Wasserheianstalt

Hochstrasse 11—17. Halle a. S. Tel. 2389,

Lelden
u. Massagekuren thr Damen u. Herren.
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En'ngtn exbittet nod (owie A ulhx '31; Ia'no
meiner Wobnung, Tovferplan boom
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Bietet wihrend der Kriegszeit auch
: ruhigen Aufenthalt aur Erholung. :

Direktion: Rob. Sehinrick. Leit. Arzt: Dr. Bohn.

Generalnpelaer flir Salle

S0 fieht der Freoler aus”, ftieh er hervor, al8 bas

Sopf,
#Darf id) Sie nun wieder yur Landftrabe begleiten P

Und wieder
nody [Fragen an midh
RNun b‘um fid Glife-Sdmwarshajel wieder vollfommen
LBag gibt ¢8 denn dba nod) viel ju fragen? Jd) weip
Lnd miiffen fih meine Worte in Rube durd) bden
, ba muf id'8 dodh audy fein!
Was inll bemn aud Jbhnen werben, wenn i Sie jept
ber ein Pery in der
’\dgan iubr fich mit der Hanbd fiber bie heife Stirn,
frembe Midchen, bad er Batte betdren follen —
er burfte fiber fie ben Stab nicht bndym,mm
batten fiir ihn getan, wad in ihren Rriften ftand. Wie
Denten Sie
Sie borte dod) bie Ungft heraus, fie pu verfieven.

NYbre Hinde lagen immer
ibren

und die

fie das erfithren ?*

o fie.
!Inmbe famen.

Mit be
fonnte nur fagen:

JDevrgott!  Derrgott!”
llnb fiiblte,

war ja gar nidht audzudent,

fchlug ein ynmes
D — o bul*
Q‘)T Qopf fiel in den

feinen Armen, Da Hiifte
lippen.
#Du — o bul*

Und al8 ber erfte N
ﬁch frei aus feinen Wrmen,

»Wenn du bad willft!
,,53[!1! bu audy nidht!
fomm, tomm!”

einmal an feine Qippen.

und Gelandebe

ufex ben in be

wie fidh die Qicbe
Maddben tiefer und tiefer in fein Hery einfrah, Das

«Wollen Sie midh benn burchous los fein ¥ Dh idy
benn entriiftes iiber bas, wad Sie mir
a8 — was mnmn benn Jbre Eltern fagen, wenn

agt jaben

lll war cin Eingeftinbnis jeiner Qiebe, 8 befeligte
Sie wunbderte fidh, wie tubig ihr die Worte vom

»Lorlaufig haben Sie e3 dodh lebiglidy mit mir pu
tun! Dasg bleidt jept wobl die Dauptiadye!”
iben Dinden fabte er fih am be Sehlafe,

st bem tapferen

en!

Tas follte daraus werden? Und in bas Midchen-
gefidt hob gliihende Scham iiber bie Worte,
ja fein Menjd) aus. Gefagt hatte er, wad gefagt werben
mufte, feine Hand bob fidh, lag um ihre Schulter, tein
Wiberftand, — nidyt ber geringfte, — an feinem Der,

Das Pielt
pen

RNaden, biirftenbe Midden-

lippen jitterten ihm entgegen, der junge 8eib bebte in

er bie bitrftenben MEdene

Sie fogte e8. Da lndnn! bie Welt. Da verfant aller
dmup, da blithte reine 91{!& ouf,
.

verflogen wat, madhte fle

#Tun gleid gu meinen Gltern! Gleid!”

Uber i) lige wicht!
Midh reden laffen — midy!

Damit er fidh nidt wehren fonnte, bing fie AH rod

A v ebobenen Berordn bes ftells
5. 7. 1915 unb 27. 10 ')H treten ﬁ“‘ﬁ u thnn’m urg mmnmﬁ:‘b‘gﬁm'mér;’n
ber

el40

Manhebuu, ben 14. 6. 1918,

Mittwod), 21. Jumi 1916

=

Mathiad Felgart bangte vor bem nidyften Stunden
nidht. Die ba neben ibm fdritt, Hand in Hand mit ihm,
bie wiirbe ibre Hand nie wicber aud ber feinen [ijen
Und bie Bulunft.follte ein eingiger Dant fein an diejeg
WMibdden, von dem er nod) midht einmal wute, wie
e8 ieh.

. .
frau von Rarrein war an biefem Ubenb mit dew
Berlauf dber Dinge fehr pujrieden,

felgart war um pebn 1br nod nidht su Haufe. Gz
fdien da alled wunderidhon su geben. Und am Na.
mittag Batte fie von Frau Blaal einen febr liebendiwiir.
bigen Brief erbalten, mit ber Perslihen Bitte, in [
fellidafilidhen Verlebr mit ibr treten gu diirfen. Sehe
gern iiirbe fie ben erften Weludy madyen, aber ohne Auf.
forberung wollte fie e8 boch md)t tun, denn fie wiffe nicht,
ob bie gnabige Frau nidht mit Verpflichtungen iiberlaftes
fei, unbd aufpubringen wiinicbe fie fidh auf teinen Fall.

Qadhend warf Frau von Karrein den Brief auf ihren
©dyreibtifd. Dorgen war aud) nod ein Tag! Vicl
leicht fdhrieb fie audh erft fibermorgen., Dak €8
tommen mubte, wufite fie von vornberein, Fran Ge.
beimrat Sitlfing war wirflich eine ,braudbare’ Frowu,
Das wollte fie fidh merlen. Solden Leutden gegeniiber
burfte man fidh nichtd vergeben, fonft wurben fie leicht
itbermitig. Die Dauntiadye blieh jept, buk Felgart biibidy

vortodrts fam. Sieglow war mod) nicdht ,fallig” und
einen anberen batte fie filr da8 reidbe Fraufein Bloat
vorldufig nidht auf Qager. . ...

A3 ibr bas Dienftmiddhen am nidften Morgen mit.
teilte, dak Felgart noch nicht purfidgetommen fef, erfdiral
fie. Da war irgend etwas paffiert. Sofort telephonierte
fte bte Rartenlegerin am, bie fonnte aber aud nur ant.
worten, dah fie von nichts wiffe, aber fofort bie nBtigen
Grlundigungen bdurd) ibre Gmpfangsdame eingiehen

laffen werbe.
(Fortfepung folgt)
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an der mmmzua-n som 6. 5. 16 — I® Mr. 310 — betr. den Wertrieh und die Durdyfube von RKarten
bungen,

wemltommunhna vom
iigungen des Stell»

Bon feiten ded fiellv. Generaltommanbos.
Der Chef des Stabes.
o Bafietews?ti,
Oberit 3 D.

& CO.

Donnerdtag, L. Juni
nadymittags 4 lbe
und abends Ty Uhr

: Konzert :
vom (o444
Siadihoator - Orehoster.

Stlhms: %‘nvenmeim:

“yﬂt urmawitnc 403':‘
o
T k( \ber 20 i? .

ferm. Hiom, imenes

bejrend betannt hurﬂz x.m
vorgiiglidhite Wi €.
RS T A M)

Kaiser-Saal

., Steinstrasse 24,
lnl wie vor tiglich:
Das beliebte
Damentrompeterkorps

WAlt-Leipzig”,

Der ki, humorist, Keliner
wErnsté, (102418

mn-

Gr, Ulrichstr, 57,
Sonnabend, 24. Juni
Sowntag, 5. Juni

(Jer hat es
geian?

Gebeimnissvolle

dur Brillanten-Kanigin.

Die ﬂtlla-m « Rbnigin it sum Halleidhen
einer febr grofen Andwabl in

m‘ ﬂ ﬂ en  eingetroffen und
madien mit fpesiell aui die bervorragenden

] WI!‘HI!II 3nm=3lumunten

aufmerffam unb wicd auf M: bul!ﬁen PBreife der
iden nad) dem ncueuen &il
@(ehe aben euer mir nm

hkmw liff, fowie Winge, tringe, %n\-
nﬂennwbelu u‘m abeln, Armbinver,

Rmnm un !tlm Gle toie fie funieln,

YAuferbem eine grofe aubwabl in TWiener VWi~
jonterien, l‘nmu e Agmliadm: und echy
uﬂuaminu
al e Diamanten fo bunhu-
Chlifi maditd
Pemmer eben dngtlrnﬁen @Eine grofe ﬁulmuhl
t

n moberniten .
Bernfein-Vrojdjen und Kolliers.
Bertanfdbude befindet fidh in der Mitteireibe,
E_Erienntlich am Yirmeniil

nd
mthn‘n

freihéndig verkauft.

Simmentaler Zucmhullen

1—1Y/; jEhrig, sdmtlich von

Herdbuchtieren

des Verbandes fir die Prov. Sachsen ebstammend, werdea

Donnerstag den 29. Juni, mittags 12 Uhr

Domiéne Artern.

in 4 Akten,
Neuester Kriegsbericht und
ermklassiges Progremm,

M:ﬂzﬂ.

e Dvitnusing
mer tbemz“lgn! Bﬂnnnrl

24 . ., ulmm 5 l\h\'
tm mumw (ﬁuuboi iffentlidy
meiftbie: berpadstet werden.
Der_Crisriditer,
Setbide

a1990)

Rudiade

fite Qamm Ornm
und 8§

— febz bmlu -

C. F. Ritter,

Leipaigeritr. 90

Selvelraut,

luune I\!\. 3u futter
fert waggon:
it nh Doy,
ihorn,
(ma 4

fibonnentenzahl
Winter 1915/16

Beftes FAnzeigenblatt fdr landwirtfchaftliche Kreife in Pommern,
Bei Grofi= und Kleingrundbe(lfy weithin verbreitet. — TMadymeislidy
weitaus grofite  Abonnentenzahl von [dmtlichen 3eitungen in
Pommern mit Ausnahyme von Stettin, — Probenummern koftenfrei.

Stolp i. Pom. (ca. 36000 €inwobhner).

3eitung fiir Ginterpommern

: (Dezember 1915 :
notariell beglaubigf).

25451

flix Herven umd Snaben
noch febr preidmwert bei

i lﬂmn‘ Leipaiger:

ftrajge 87.
Idedl-
EmKochapparat

12 Mart
in guter Ausfithrung.

€. F. Ritier,

Ceipatgeritr. 80,

Difiziertofier

febr b.lig.

C. F. Rifier,

Leivaigeritr. 80,

I @rofe Mengen

fily Damen u. Miideby
DA jei Cpreiswert A
im Raufban

Sehmnortran

ber Qualitit in
abangeben

Carl Rédisch, “werser Lelpzig.

02040 Fernfpredier 8328,

, nettes, driftly

Biele ’Rtﬂe

fiiv Soft ., WIrd Gelelidaft
Anaiige ,uﬁrnb« tbt ﬁne-l g';t'u a’-n' Ranm &
preiswert im Kautbaus || fudt i, fpit. Oeivat.

ftrate B7.

“. ‘Ikﬁn' ﬂdal\‘ tn.

A, Elkan, & Iw unter A 501 a. b Ezv. b BLS
ly irage 87,

we., M h\ be uunlm.

ub. mig

nmnhmn‘__ glas ﬁ E
l an b,
i lﬂ

fa
be
ib
%
g
m
b
be
m
o



	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1916


